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'l Allgemeine und methodische ErI äuterungen

1 .'l Rech t sgr undlage der Statistik

Rechtsgrundlage für die Vierteljahresstatistik
über die öffentliche Finanzwirtschaft i.st das
Gesetz über die Finanzstatistik in der Fassung
vom I I. Juni 1980 (BGBI, I S. 673). Nach den
Vorschriften des Gesetzes werden erfaßt:

vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahmearten (S 3 Abs. 'l

Nr. 2, § 4 Nr. 2),

am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
der Schulden (S 6 Nr. 3).

1 .2 Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der Vierteljahresstati-
stik gehören gegenwärtig:

- der Bund und seine Sondervermögen Lastenaus-
gleichsfonds (LAF) und ERP-Sondervermögen,

- die Länder (einschl. der Stadtstaaten Ham-
burg, Bremen und Berlin (West) ),

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv. ).

AIs Gemeindeverbände sind finanzstatistisch
er faßt :

die Landschaftsverbände Rheinland und West-
falen-Lippe, der Kommunalverband Ruhrgebiet,
der Bezirksverband Pfal-z,
die Landeswohlfahrtsverbände Hessen, Baden,
Württemberg-HohenzoIlern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in Baden-Würt-
temberg,
die Landkreise,
die ämter in Schleswig-Holstein, die Samtge-
meinden in Niedersachsen und die Verbandsge-
meinden in Rheinland-Pfalz.

1 .3 Erhebung

Berichtsstel,len für die Viertef jahresstatistik
sind das Bundesfinanzministerium, die Länder-
finanzninisterien bzw. die Statistischen Lan-
desämter, die Gemeinden und die Gemeindever-
bände. Sonderrechnungen der Länder und Gemein-
den,/Gv. werden - abweichend von dem Verfahren
in der Jahresrechnungsstatistik - nicht einbe-
zo9en.

1 .4 Konzept ion der Veröffentlichunq

Die Präsentation der Ergebnisse erfolgt de-
tailliert in der nach Körperschaftsgruppen,
Ländern und Ausgabe-/Einnahmearten unterglie-
derten Haupttabelle (2 Ausgaben und Einnahrnen
der öffentfichen Haushalte nach Körperschafts-
gruppen und Arten). Daneben werden die wichtig-
sten Daten sowohl für das Berichtsvierteljahr
aIs auch für die kumulierten euartale eines
Jahres in "Zusammenfassenden Übersichten" (Ta-
bellengruppe 1) konzentriert dargeboten. Eine
Gliederung nach ausgewählten Aufgabenbereichen
ist nur für die Baumaßnahmen mög1ich. In Tabef-
1e 3 ist der Stand der öffentlichen Schulden
nach einzelnen Arten, Körperschaftsgruppen und
Ländern wiedergegeben.

Die Ausgaben und Einnahmen sind nach gesamtwirt-
schaftlichen Zusammenhängen geordnet. Durch Auf-
teilung der Ausgaben und Einnahmen nach "1au-
fender Rechnung", "Kapitalrechnung,, und "beson-
deren Finanzierungsvorgängen" werden dabei

1. die dem laufenden Verbrauch dienenden Ei-
nanzvorfä11e,

2. die irn gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

3. die zur Deckung der Pinanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
periodenübergrei f enden Finanz ierungstrans-
akt ionen

herausgestellt (s. 1.'7\ und unter Berücksich-
tigung finanzstatistischer Zu- und Absetzungen
(haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. ) bis
zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

Die im Rahmen der finanzstatistischen Aufbe-
reitung vorgenommenen Anderungen sind im ein-
zefnen:

Abset zungen

Die finanzstatistische Darstellung enthält
nicht die zu Doppelzählungen innerhalb des
EinzelhaushaLts führenden Ausgaben und Ein-
nahmen. Hierbei handelt es sich im staat-
lichen Bereich um die haushaltstechnischen
Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Er-
stattungen u.a. ); im kommunalen Bereich sind
es die Inneren Verrechnungen, die Zufüh-
rungen zwischen Verwaftungs- und Verrnögens-
haushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen;
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- bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushal-tes Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven
wird der Zahlungsverkehr zwischen diesen Ge-
bietskörperschaften el iminiert ;

- die Steuerausgleichszahlungen (Grundsteuer-
ausgleich zwischen Gemeinden, Gewerbesteuer-
umlage) werden finanzstatistisch nicht unter
den Ausgaben nachgewiesen, sondern von den
entsprechenden Steuereinnahmen abgesetzt,

- die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das wohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und aIle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser zahlungen werden bei den Gemeinden
und Gemeindeverbänden finanzstatistisch wie
durchlaufende GeIder behandelt, d.h. elimi-
niert, da sie bei Bund, Lastenausgl-eichs-
fonds und Ländern aIs unmittelbare Ausgaben
nachgewiesen werden;

nicht in den Angaben enthalten ist beim ERP-
Sondervermögen wie in den Vorjahren die Li-
quiditätshilfe für Ausfuhrgeschäfte, deren
Plafond 500 Mi1l. ol't beträgt und die revol-
vierend von der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau in Anspruch genommen wird.

Zusetzungen

Im Bundeshaushalt und in den Haushaften
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstef-
lung dagegen brutto (Aufnahmen und Ti1-
gungen) nachgewiesen;

die Ergänzungszuweisungen des Bundes an fi-
nanzschwache Länder sowie die hierfür ver-
wendeten Umsatzsteuereinnahmen werden in
Ausgabe und Einnahme brutto ausgewiesen;

für den Landeshaushalt Rheinland-Pfal.z wird
der Net.tonachweis der Leistungen nach dem

Bundesentschädigungsgesetz auf den Brutto-
nachweis der Einnahmen und Ausgaben umge-
ste11t.

1.5 Bereichsgliederung für den Zahlungsver-
kehr

Die Ausgaben und Einnahmen, die Zahlungen der
öffentlichen Haushalte untereinander oder mit
anderen Bereichen sind und nicht eine unmit-
telbare finanzielle Gegenleistung darstellen
(Zahlungsströme), werden nach einzelnen Be-
reichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) ge-
gliedert. Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche
richtet sich nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der staatlichen und kommunalen Haushalts-
systematik. Unter dem "öffentlichen Bereich"
werden hierbei neben den Gebietskörperschaften
auch die Sozialversicherungsträger (einsch1.
Bundesanstalt für Arbeit und Träger der öffent-
lichen Zusatzversorgung) sowie die Zweckverbän-
de und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit subsumiert.
Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n), Organisationen ohne Erwerbszweck,
natürliche(n) Personen und an das (vom) Austand
sind im finanzstatistischen Veröffentlichungs-
programm grundsätzl-ich aIs Zahlungen rran (von)
andere(n) Bereiche(n) " klassifiziert. Die fau-
fenden Zuschüsse an Organisationen ohne Er-
werbszweck (Gruppe 685) und die Erstattungen
an sonstige Bereiche (Obergruppe 67) werden im
Sinne des Staatsverbrauchs der vol,kswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen als "faufender Sachauf-
wand" nachgewiesen.

'l .6 Finanzstatistische Bereinigung

Die finanzstatistische Bereinigung der einzel-
nen Ausgabe- und Einnahmesummen um Doppelzäh-
lungen, die sich bei der Zusammenfassung der
Ergebnisse mehrerer Körperschaften oder Körper-
schaftsgruppen zu einer Darstellungsebene erge-
ben, erfolgt stufenweise. Die Ausgaben und Ein-
nahmen der jeweils dargestellten Ebene werden
dabei um die Zahlungen zwischen den darin ent-
haltenen Darsteflungseinheiten - und zwar von
der Einnahmeseite her - bereinigt. Eine Aus-
nahme davon bilden die Schuldenaufnahmen bei
Sozialversicherungsträgern, der Bundesanstalt
für Arbeit und den Trägern der öffentlichen
zusatzversorgung (Sozialversicherung) die -
entsprechend der staatlichen Haushaltssyste-
matik - a1s Zahlungen von anderen Bereichen
behandelt werden (Kreditmarkt im weiteren
Sinne).
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Bund LAF ERP Län-
dern

Insgesamt .....
Staat(BundrLAF
u.ERP, Länder)

Gemeinden/Gv...
Länder einschl.

Gemeinden,/Gv. .

Länder
Land einschl.
Gemeinden,/Gv..

xxx
xxx

Gemein-
den/Gv.

YY

Ä

xx
x

1\x'' x

anderen Ländern.1 ) Staat ohne Zahlungen von

Finanzstatistische Bereinigung um

Z ahl- ungen von gleicher Ebene

Bereinigt um Zahlungen von
Darstel I ung s-

ebene

Ausgaben: Schufdentilgung am Kreditmarkt
(einsch1. Ausgleichsforderungen, Tilgung an
die Sozial-versicherung), Rückzahlung Innerer
DarIehen, Zuführungen an RückIagen, Abwrcklung
von Fehlbeträgen aus Vorjahren.

Abschluß

Es handelt sich um den finanzstatistischen Ist-
Abschluß. Er errechnet si.ch aus dem Finanzie-
rungssaldo zuzüglich bzw. abzüglich der "beson-
deren Finanzierungsvorgänge".

Eundierte Schulden

Afs fundierte Schufden gelten alle Kredite, die
haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu zählen
nicht die Kredite, die zur Überbrückung vorüber-
gehender Kassenanspannungen aufgenommen werden
( sogenannte schwebende Schulden ) .

1 .8 Steuereinnahmen

Differenzen zwischen den Nachweisungen der
Steuereinnahmen in Eachserie 14, Reihe 4 und
Reihe 2 haben verschiedene Ursachen, von denen
vor a11em die unterschiedliche statistische Be-
handlung der den Europäischen Gemeinschaften
verbleibenden Zo11- und Umsatzsteueranteile
(Einbeziehung in den Gesamtbetrag der Steuer-
einnahmen in der Reihe 4) zu nennen ist; ferner
spielen zeitliche Überschneidungen bei der Ab-
rechnung mit dem Bund eine Roll-e.

Größere Abweichungen beim Nachweis der den
Ländern verbleibenden Umsatzsteuereinnahmen
zwischen den Veröffentlichungen in Reihe 4 und
Reihe 2 sind darauf zurückzuführen, daß der
Reihe 4 die monatlichen Meldungen des Bundes-
ministeriums der Einanzen zugrunde liegen
(Sofl-Aufteilung der Unsatzsteuer auf die Län-
der gemäß S 2 des Gesetzes über den Finanzaus-
gleich zwischen Bund und Ländern), die sich
nicht auf das Haushaltsjahr, sondern auf das
sogenannte Ausgfeichsjahr beziehen, während die
Reihe 2 die kassenmäßigen Ist-Ergebnisse der
einzelnen Länder im Berichtsvierteljahr nach
Abrechnung der Ansprüche des Landes aus der Um-
saEzsteuer und der Forderungen oder Verbind-
lichkeiten des Landes gemäß Gesetz über den Fi-
nanzausgleich zwischen Bund und Ländern enthä1t
Rückwirkende UmsatzsteuerneuverteiJ-ungen zwi-
schen Bund und Ländern können daher in der
VierteJ- jahresstatistik nicht berücksichtiqt
werden.

1.7 Finanzstatistische Begriffe
Laufende Rechnung
AIIe Ausgaben und Einnahmen, die im Rahmen des
Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs von Ein-
richtungen und Anstalten anfallen und nicht ver-
mögenswirksam sind (Personalausgaben, Iaufender
Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnahmen, Zu-
weisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke,
Gebühreneinnahmen, Steuern), bereinigt um Zah-
lungen von gleicher Ebene.

Kapi talrechnung
Afle Ausgaben und Einnahmen, die eine Vermö-
gensveränderung herbeiführen oder der Finan-
zierung von Investitionen dienen (Baumaßnahmen,
Erwerb und Veräußerung von Vermögen, Zuweisun-
gen und Zuschüsse für Investitionen. sonstige
Vermögensübertragungen, Darlehensgewährungen
und -rückffüsse) und keine "besonderen Finan-
zierungsvorgänge" darstellen, bereinigt um Zah-
lungen von gleicher Ebene.

Ausgaben,/Einnahmen ohne besondere Finan-
z:.erung svorg änge
Sumrne der Ausgaben und Einnahmen der l-aufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

Finan z ierung ssafdo
Saldo der Ausgaben und Einnahmen ohne "beson-
dere Finanzierungsvorgänge" zuzügIich bzw.
abzüg1ich des Saldos der haushaltstechnischen
Verrechnungen u. ä. (s. Punkt 'l .4 ) .

Besondere Finanzierungsvorgänge
Einnahmen: Schul-denaufnahmen am Kreditmarkt
(einschI. Darlehen von der Sozialversiche-
rung), Innere Darfehen, Münzeinnahmen, Ent-
nahmen aus Rücklagen, Abwicklung von Über-
schüssen aus Vorjahren.
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Die nach § 4 b des Investitionszulagengesetzes
in der Fassung vom 24.2.1915 (BGB1. I S. 529)

sowie der dazu ergangenen Anderungen gewährten
Investitionszulagen zur Konjunkturbelebung in
Höhe von 7,5 t der Anschaffungs- oder Herstel-
Iungskosten werden mit der Steuerschuld aus Ein-
kommen- und Körperschaftsteuern verrechnet. Die
Steuereinnahmen der öffentlichen Haushatte sind
um diese Beträge vermindert (3. Vj 1981'. 12,8
MiIl. DM,3. Vj 19802 22,1 Mil1- DM;1.-3. Vi'
'l 98'l :12,3 Miff. Dtl , l.-3. Yj.1980:57,1 MiLI.
DM).

'I .9 Sons tiqe Hinvreise

Europä ische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr '1971 stehen die Abschöp-
fungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnahmen sowie

die ZoIlanteile den EG aIs eigene Einnahmen
zur Verfügung. Aufgrund eines Beschlusses des
Rates der EG vom 2'l . April 'l 970 wird seit dem

Haushaltsjahr 1975 außerdem ein Teil der Um-

satzsteuer des Bundes an die EG aIs eigene
Einnahme abgetreten. Diese Einnahmen sowie
Ausgaben der EG für Marktordnungsmaßnahmen
bleiben in der Vierteljahresstatistik unbe-
rücksichtigt. Sie werden mit den Ergebnissen
des Rechnungsjahres jeweils nachrichtlich
gemeldet.

feichbarkeit der Daten
Der Vergleich der Ausgaben und Einnahnen mit
denen des Vorjahres ist wiederum dadurch beein-
trächtigt, daß staatliche Krankenhäuser und

Kfiniken ihr Rechnungswesen auf kaufmännische
Buchführung umgestellt haben und daher nicht
mehr in der Vierteljahresstatistik erfaßt wer-
den können. Die Angaben für das 3. Vierteljahr
und 1.-3. Vierteljahr 1980 sind daher methodisch
an die aktuellen Ergebnisse angepaßt und damit
vergleichbar gemacht; sie weichen von den be-
reits veröffentlichten ZahIen für den gleichen
zeitraum ab. Die nachfolgende Übersicht enthä1t
Vorjahresvergleichsdaten für die im '1.-3. Viertel-
jahr '198'1 aus der Berichterstattung ausgeschie-
denen staatlichen Krankenhäuser und Hochschul-
kliniken. Da im kommunalen Bereich die Umstel-
lung des Rechnungswesens der Krankenhäuser ab-
geschfossen ist, 1äßt sich der Vorjahresver-
gleich unmittelbar ohne Umrechnungen clurch-
führen.

Das Ausgabevolumen der nicht in der Viertel-
jahresstatistik erfaßten öffentlichen Kran-
kenhäuser und Hochschulkliniken mit kauf-
männischem Rechnungswesen dürfte im Jahr 1980

schätzungsweise 19 bis 20 ltlrd. DM betragen
haben. Vierteljährliche Angaben stehen für
diesen Bereich nicht zur Verfügung.

Berechnung von Verg I e i chsdaten
1 .-3. Vierteljahr 1 980

MiI1. DM

Au sgabe-/E innahme art

Ausgaben der laufenden Rechnung ..
Personalausgaben.
Laufender Sachaufwand
Laufende Zuweisungen und

Zuschüsse ei.nschl.
Schuldendiensthilfen ...

Ausgaben der KaPitalrechnung
Sach inve st i t ionen
darunter: Baumaßnahmen ..

Erwerb von bewegl-
Sachen

Zuschüsse für rnvestitionen
an andere Bereiche

Tilgungsausgaben an Verwal-
tungen ( Bund )

Ausgaben ohne besondere
E inanz ierung svorgänge

Einnahmen der laufenden Rechnung .
Einnahmen aus wirtschaftlicher

Tät igke i t
Laufende Zuweisungen und

Z usch üs se
Sonstige laufende Einnahmen -..
darunter:

Gebühren, sonstige Entgelte .
Einnahmen der Kapitalrechnung ....
Einnahmen ohne besondere

F i nan z i er ung svorgäng e

Darunter vom Bund - 11,6 MilI. DM,
meinden - 'l 6,8 MilI. DM.

1 031 ,1'l 'r 59,1
562,9

- 269,1
- 343 ,9
- 'l 5s,0

319,6
32O,5
154,8

313,5
388,6
182,1

- 129,5
- 106,1
- 51,0

690,3
89 ,0

106,6
62 ,4

+ 239,8

- 4 16

25'7

Saarland

21 t5

2r1

+

+

+
+

+

165 ,7
1r'7o,
0r2

286,8
Zt4

+
90
90
62

+2
7
7
)

354,1
0r'l

44 t2

1'7,7

4r6

4r6

9r0
'l'1,0

0r'l

28 r5

'l 8,5

2r1

2r1

129 ,5
129 ,2

1r8

12'7 t

++

0r1

1 120,1
1 117,8

269 ,1
269 ,9

311 ,9
314,1

404,2
404,0

1 120 ,7

von Ge-

a)

a1 3r2
16,5

295,O
13 ,4

312,0 4
44 ,1

1 046,4
14 ,2

252,0
'l 0'1 3,4

2r9
246 ,1

0r4
125,8

0r0

270,3

b) Darunter
DM.

31'7,1 - 404,1

Zuweisungen vom Bund

- 129 ,2

2,8 Mirl .
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2 Öffentliche Finanzen in den ersten drei Vierteljahren '1981

Die öffentlichen Haushalte (Bund, Lastenaus-
gleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Länder, Ge-
rneinden und Gemeindeverbände ohne kaufmännisch
buchende Krankenhäuser) haben bis zum 30. Sep-
tember 1981 mit 369,1 Mrd. DM 7,0 t mehr aus-
gegeben und mit 305,3 Mrd. Dyt 2,1 I mehr ein-
genommen aIs im entsprechenden Zeitraum des
Vorjahres. Unter Berücksichtigung der haus-
haltstechnischen Verrechnungen in Höhe von
- 0,2 Ylrd. DM belief sich der Finanzierunqs-
saldo auf - 64,0 Mrd. DM. Zur Deckung dieser
Mehrausgaben standen netto 54,7 Mrd. DM aus
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt, per Saldo
0,6 Mrd. DM aus Rücklagen und 0,4 Mrd. DM aus
Münzeinnahmen zur Verfügung. Na.ch Abwicklung
von 2,0 Mrd. DM Vorjahresfehlbeträgen verbLie-
ben am Ende des dritten Quartals nicht durch
Einnahmen der Berichtsperiode gedeckte Ausqa-
ben in Höhe von 10,3 Mrd. DM"

Der Zuvrachs der Personalausgaben, mit
'l 14,0 Mrd.DM die qrößte Einzelposition der Aus-
gabenseite, blieb mit + 6t4 * im Berichts-
zeitraum unter der Steigerungsrate aller lau-
fenden Ausgaben (+ 7,9 *). Am stärksten stiegen
in den ersten drei Quartalen des Jahres 1981 die
Zinsausgaben (+ 28,5 t),vor allem aIs FoJ.ge Cer
hohen Nettoneuverschuldung, der kürzeren Lauf-
zeiten der Schulden sowie der Zinskonditionen
an den nationalen und internationalen Kapital-
märkten. Die Baumaßnahmen als bedeutendster Teit
der Sachinvestitionen gingen gegenüber dem ver-
gleichbaren Vorjahreszeitraum insgesant un
2,4 Z zurück. Davon waren hauptsächlich die Be-
reiche Straßen (- 10r3 8) und Abwasserbeseiti-
gung (- 6,6 \ ) betroffen.

Die Ausgaben des Bundes erhöhten sich insge-
samt um J,9 \ aluf 177r0 llrd. DM. Diese Ent-
wicklung wurde primär durch erhöhte Zinsausga-
ben, militärische Beschaffungen und konjunktur-
bedingte Mehrausgaben an die Bundesanstalt für
Arbeit beeinffußt. Die Einnahmen des Bundes
stiegen im Vergleich zu den ersten drei Vier-
teljahren von 1980 um 3,5 t auf 139,0 Mrd. DM.

Maßgebend für diese Entwicklung war dabei auch
die Gewinnablieferung der Deutschen Bundesbank,
die zu einem Zuwachs der Einnahmen des Bundes
aus wirtschaftlicher Tätiqkeit um 2,2 Mrd. DM

auf 5,6 Mrd. DM führte. Die Steuereinnahmen des
Bundes erhöhten sich in Berichtszeitraum um den
gleichen Betrag auf insgesamt 127,9 Mrd. DM.

Durch Kürzungen bei den Bauausgaben und eine
schwächere zunahme der Zuweisungen an Gemein-
den/Gv. konnten die Länder den Zuwachs ihrer
Ausqaben geqenüber dem l.-3. Vierteliahr 1980
auf 4r7 t beschränken. Aufqrund der haupt-
sächlich konjunkturbedinqt schwachen Steuer-
einnahmen stiegen die Einnahmen der Länder
insgesamt nur um 2,2 * aof 13312 Mrd. DM an.

Die Ausgaben der Gemeinden,/Gv. nahmen gegenüber
dem 1.-3. Quartal 1980 um 6,2 * zu. Im einzelnen
stiegen dabei die Zinsen um 15,1 t, der lau-
fende Sachaufwand um 8,3 t und die Personal-
ausgaben um 6,2 t. Die relativ flexiblen Aus-
gaben für Sachinvestitionen wurden um 0r2
Mrd. DM gekürzt. Die Entwicklung der Einnahmen
der Gemeinden/Gv., die gegenüber den ersten
drei Quartalen des Jahres 1980 um 0rl Mrd. DM

zurückgingen, wurde maßgeblich durch die
Steuereinnahmen bestimmt. Dabei wirken sich
allerdings in den ersten Ouartalen des Vorjah-
res z.T. noch erhebliche Restzahlungen auf die
auslaufende Lohnsummensteuer basisverzerrend
aus. Die von den Ländern für die Abschaffung
der Lohnsummensteuer geleisteten Ausgleichs-
zahlungen konnten den MittelausfaIl nj.cht vofl
kompens i eren.

Die Gebietskörperschaften verzeichneten am

30.9.198'l fundierte Schulden in Höhe von
509,5 Mrd. DM (ohne 32,1 l4rd. DM Schulden
be i Verwaltungen ) . Das waren 1 9, 8 Mrd. DM

mehr als Ende des 2. Quartals 1981. Die fun-
dierten Schulden des Bundes (ohne ERP-Sonder-
vermögen) betrugen 265,4ltlrd. DM, die der
Länder 15'lr3 Mrd. DM und die der Gemeinden/Gv.
88,5 Mrd. DM.

-9-
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AUSGABEN UND EINNAHI1EN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE 1)
INSGESATT BUND, LAF, ERD LAENDER GEMEINDEN/GV
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1) OHNE BESONDERE FINANZIERUNGSVORCAE\GE 1976 BIS 1976 ERGEBNISSE DER fAHRESRECHNUNGS-
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2I EINSCHLIESSLICH SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN U, AE,

\\--_ -/\\--
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Ausg abe-/E i nnahmeart
Bund/Länder

ZuordnungssclIüssel für den TabeIlenteil

Gruppi erung snummerLfd.
Nr.

8

1',1

12

13

'l 4
'I 5

Ausgaben der laufenden Rechnung
'I Personalausgaben

dar. Staat:
4 Löhne und Gehälter ..
5 Versorgungsbezüge u. dgl. . . .
6 Beihilfen, Unterstützungen u.
7 PersonaJ.bezogene Sachausgaben

Laufender Sachaufwand
dar. Staat:

Unterhaltung des unbeweglichen
Vermögens

Sonst ige
ausg aben

sächliche Verwaltungs-

MiI itärische Beschaf f ungen,
Anlagen us$r. .

Erstattungen an andere Bereiche
Sonstige Zuschüsse für laufende

Zwecke
Z i nsausgaben

an öffentlichen Bereich .....
an andere Bereiche 'l 

)
dar. Staat:

an die Sozialversicherung
f ür Ausgleichsforderungen
an sonstigen Kreditmarkt

Laufende Zuweisungen und
Schuldend iensth il fen
an öffentlichen Bereich

Zuschüsse.

LAF u. ERP

Allgemeine Einanzzuweisungen
an Länder

Übrige an Länder
Allgemeine Finanzzuweisungen
..an Gemeinden/cv. .....
Ubrige an Gemeinden/Gv.
an Zweckverbände .. -. -.

an die Sozialversicherung
an andere Bereiche . -,

Renten, Unterstützungen u.ä. an
natürliche Personen

an Sonstige im In- und Ausland .

dar. Staat:
an öffentliche Unternehmen,
soweit nicht durch lfd.
Betrieb bedingt

an sonstige Unternehmen .....
an soziale u.ä. Einrichtungen
an Ausland

./. Zahlungen von gleicher Ebene
Summe Ausgaben der laufenden Rechnung

Ausgaben der Kapitalrechnung

dg]
41 ,42

43
44
45

Geme i nden/Gv.

40-46

5O-55,84a )

800-803b )

804-809

67 O-6'7 4 ,'7 10-7 1 4 ,
7 20-7 24 ,821 -A24 ,

83 r -833

674,'7 14,724
675-671 ,'70,715-7 17 ,

725-727,13-78 (./. 8091

7 3-'7I
67 5-67 1 ,'7 O ,'7 1 5-7 17 ,'725-727 (./.8091

93-96c )

g 4 ,95 ,96(EinzelpIan 2)

(Abschnitt 51 )

(Abschnitt 70 )(Abschnitt 53-56)

4

5',1 - 5 5, 67 ,685

519,521

51-54 (ohne 519,521 )

55
61

58s

'I 5
19

22
23
24

--b))b
51

572
573

25

kliniken)
6'7 Einrichtungen des Gesundheits-

wesens 2)
Energie- und
Kulturbau .

Wasserwirtschaft,

57 1 ,5'7 5 ,5'7 6

5'r -6s

611,621,631,641,651
61 4,615,624 ,625,634,
635,644,645,654,655

612
622,632,642,652

613
51 8,51 9,623,633,643,653

617,627 ,637 ,647 ,657
616 ,626,636 ,645 ,65655,58 (ohne 585)

581
66 ,682-584 ,686 ,687

687
661-653,682,683

684
666 ,686

x

7 ,81 ,92
7

( Funkt ion
( Funkt ion

( Eunkt ion
( Eunkt ion

r.
an
an

da taat:
und

S
B28

29

31
32

30

41

44

47

33
34
35
38

48
49
50
5',1

54

57
60
63
66

x
x

Sach inve st i t ionen
Baumaßnahmen .........

SchuI en
Hochschulen (einschl

Abwasserbeseitigung
Straßen

'70

Hochschul -
12)

13,14)

31)

621

?,\
71
72

-11 -
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Ausg abe-/E inn ahmeart
Bund/Länder

Zuordnungsschlüsse1 für den Tabellenteil

Gruppi erung snummer

75
78

Sonstige .
Erwerb von Sachvermögen

8'r
82

dar. Staat :
Erwerb von unbeweglichen Sachen
Erwerb von beweglichen Sachen ..

Vermögensübert rag ungen
Zuweisungen und Zuschüsse für In-

Lfd
Nr.

83

'l 08

Rest aus 7
81 ,82

82
81

881-885,88?b)

851-855,857b)

851,854,855

Geme inden/Gv.

Rest aus 94,95,96
93 c)

980-983b)

983
. b)

984-987

990,991
990,991
. d)

85
87
88
89
90
93
94

881
884,885

882
883
887
.b)

886,89

vestitionen
an öffentlichen Bereich

dar. Staat:
an Bund
an LAF u. ERP
an Länder
an Gemeinden,/Gv.

an Zweckverbände
an die Sozialversicherung

an andere Bereiche
Sonst ige Vermögensübertragungen

an öffentlichen Bereich .. ....
an Länder
an Bund u. Gemeindea/Gv. ...

an andere Bereiche
an Unternehmen ..
an Sonstige im Inland
an Ausl-and

Darl ehen
an öffentlichen Bereich ......

dar. Staat:
an Bund, LAE u. ERP ......
an Länder
an Gemeinden/Gv. .
an Zweckverbände .
an die Sozialversicherung

an andere Bereiche
Erwerb von Beteiligungen u. dgl. ..
Tilgungsausgaben an öffentlichen

Bere i ch
dar. Staat :

an Bund
an LAF u. ERP
an Länder, Gemeinden/Gv. u.
Zweckverbände ...

./. Zah.longen von gleicher Ebene ..
§qn1me Ausgaben der Kapitalrechnung
Summe der Ausgaben ohne besondere

Fi. nanz ierung svorg änge

Besondere Finanz ierungsvorgänge
'l33 SchuLdentilgung am Kreditmarkt

dar. Staat:
an die Sozialversicherung .....
an öffentliche Unternehmen und

Au sl, and
für Ausgleirchsforderungen .....
an sonstigen in1ändischen

Kred i tmarkt
Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen ....
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen .

Zu- und ALsgtzungen

9'7
98
99

100
103
106
107

69 1 -693
692

691,693
697 -699

697
698
699

109
110
111
112
113
114

8s2
8s3
857
. b)

856,95,97
83

92
c)117

1',I 8

121
122
123

124
127
130

'l 36
131

138
139

'l 40
141

144

58

581
584,585

582 t583,58'7
x
x

x

59

592

591,596
s93

595

9'r

96

Y

97 0-97 3

979
91

89 ,992

638 aus Abschnitt 14;
679 t68,809, 81 0,81 5,86,90 iUnterabschnitte 291,480,

488

x
Y

x

97 4-97 I

1 4'7
148

.7. eruttostellungen
+ Nettostellungen 'l 

)

151 Summe 1t. Abschlußnachweisung der
Kassen

_12-
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Ausg abe-/E innahmeart
Bund,/Länder

Z uordnung s schl üsse I für den TabeIlenteil

Lfd.
Nr.

ahmen der l-aufen Rechn
152 Steuern und steuerähnliche Abgaben

dar. Staat: 0 (ohne 092)

12

15'l -155,157b)

21-23,241
(Funktion 92'l ),

242-247 ,25241 (Funktion 921 )
21 1 ,21 4 ,21 5 ,221 ,224 ,225,231 ,234,235,241(ohne Funktion 921),
244,245,251,254,255

212
222 ,232 ,242 , 252

213 ,223 ,233 ,243,253
21'7 ,227 ,237 ,247 ,257
21 6 , 226 ,236 , 246 ,256

112,26,29

'l 11,'l 'l 3,119,27

Gruppi erung sn ummer

E

Gemeinden/Gv.

00-03 (./. 810,8',l 5)
155
156
157
158
159
160
151

01 1-014
015,016

017
021 -0 49
0s1 -069
071-089

09 (ohne 092)

Einkommen- und Körperschaftsteuer
Umsatzsteuer ....
Gewerbesteuerumlage.
Bundes s teuern/LAG-Abg aben
Landessteuern ...
Gemeindesteuern der Stadtstaaten .SteuerähnI iche Abgaben

dar . Geme inden,/Gv. :
Grundsteuer A und B
Gewerbesteuer netto

Gewerbesteuer nach Ertrag und
Kapi t aI

Lohnsummenste uer
Gewerbesteueruml age

Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer ....

Grunderwerbsteuer, Zuschlag zur
Grund erwerbst e ue r

Sonstige Steuern und steuer-
ähnliche Einnahmen

Einnahmen aus wirtschaftlicherTätigkeit .....
Z inseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
dar. Staat:

von Bund, LAF u. ERp
von Ländern
von Gemeinden/Gv. ...
von Zweckverbänden ..
von der Sozialversicherung

von anderen Bereichen ....

162
163
164

165
156
167

000-002 (
003,004 (

5
0

8

168

169

110

003
004
810

0t

o24

02 (ohne 024),03

f)

s)

s)

04-07,160-164,
17 0-17 4 ,200-204 ,

230-234

060,'l 60,'l 70,
200,230

041,051,061 ,
1 51 ,17 1 ,20 1 ,231

07
0 42 ,052 ,062 , 1 62 ,172,202,232
053,153.173,203,

233
064,164,174,204,

234
165-16'7 ,1'75-177 ,
205-207 ,235-237

'l 0-15,21 ,22,
24-26 h)

171

172
173
174
1'7 5
176
177

151,154,155
152
'l 53
157
. b)

156, 16
Laufende Zuweisungen und Zuschüsse,Schuldendiensthil fen 3 )

178 vom öffentlichen Bereich .

181
182

yom Bund für AusgJ-eichsforderungen
Ubrige von Bund, LAF u. ERp ...:..

185

186

189

190

193

196

199

202

Allgemeine Einanzzuweisungen von
.. Ländern
Ubrige von Ländern

205
206

207
210

213 Veräußerung von Vermögen

F[6oten-§ie-he s. 14.

Allgemeine Umlagen der
.,Gemeinden,/Gv. . .
Ubrige von Gemeinden/Gv.

von Zweckverbänden

von der Sozialversicherung
von anderen Bereichen

Sonstige laufende Einnahmen

dar. Staat:
Gebühren, sonstige Entgelte
Sonstige Verwaltungseinnahmen undErstattungen von anderen

Bere i chen
,/. Zahlungen von gleicher Ebene .....

Summe Ei ahmen der laufenden
c un

Einnahmen der Kapitalrechnu

'l'11

113,119,27
x

Y

33,34

-13-
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Au sg abe-,/E innahmear t
Bund/Länder

Zuq.anungs schl üs=e

Gruppierung snunmerLfd
Nr.

216
217

235
236

dar. Staat :
Veräußerung von Sachvermögen ..
Veräußerung von Beteiligungen .

Vermög ensübertrag ungen
Zuweisungen und Zuschüsse für
Investitionen
vom öffentlichen Bereich

von Bund, LAF u. ERP
von Ländern
von Geme inden,/Gv .
von Zweckverbänden
von der Sozialversicherung

von anderen Bereichen
Sonst ige Vermögensübertragungen

vom öffentlichen Bereich ....
von anderen Bereichen

Darf ehensrückf I üsse
vom öffentlichen Bereich

dar. Staat :
von Bund, LAF u. ERP

Ländern
Geme i nd e
Zweckver

von der Sozialversicherung
von anderen Bereichen

Mün ze innahmen
Entnahmen aus Rücklagen .

Überschüsse aus Vorjahren

Zu- und Absetzungeq
./. Biuttostellungen
+ Nettostellungen ..

Summe lt. Abschlußnachvrelrglgj3!
Kassen 

-

33
331,334,335,337

291-293
297 -299

111-1'7 5 ,17'7b)

111 ,17 4 ,1'7 5

3l

311,314,315

312,313,311
x
x

32

322
32 (ohne 322)

Geme i nden,/Gv .

350-353b)
360
361

362 ,353. k)
. b)

35,354-361

32

370-373

379

3'r

29 ,39

160 (aus Abschnitt I4);
169,209,2'l,28,30,81 0,

8'l 5;
Unterabschnitte 29 1 ,480,

488

131 ,132
'I 33,'l 34

ztö
221
224
221
230
231
232

332
333
. i)
336

34

e)

238
239
240
241
242
243

237

249
250

von
von
von

1'72
1'7 3
177

. b)
14 ,17 6 ,18

n/Gv.
bänden

246 Schuldenaufnahmen beim öffentlichen
Berei ch
dar. Staat :

bei Bund, LAF u. ERP .
bei Ländern, Gemeinden/Gv. u.

Zweckverbänden ..
./. Zahlungen von gleicher Ebene .....
Summe Einnahmen der Kapitalrechnung ..
Summe der Einnahmen ohne besondere

Besondere Finanz ierung svorgänge
260 Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt

dar. Staat :
bei der Sozialversicherung .
am sonstigen Kreditmarkt ...

Innere Darlehen

251
254
257

263
264
265

x

Ä

x

x

3'74,378

266
267
ztu

2'7 3
21 4

092
35

35

X
x

2'7 7
x

'l) Einschl. Zinsausgaben der Gemeinden/Gv. für innere DarIehen. - 2\ Gemeinden/Gv.: nur Kranken-
häuser. - 3) Gemeinden/Gv.: einschl. Zinseinnahmen, ohne Ersatz von sozialen Leistungen.
a) Zuschüsse für laufende Zwecke zentral bei der lfd. Nr. 44 - b) An die/von der Sozialversi-
cherung in Zahlungen an/von andere(n) Bereiche(n) enthalten. - c) Erwerb von Beteiligungen im
Erwerb von Sachvermögen enthalten. - d) In Zahlungen an Unternehmen enthalten. - e) In Zahlungenan/von andere(n) Bereiche(n) enthalten. - f) In sonstigen laufenden Einnahmen enthalten. - gj fn
laufenden Zuweisungen und Zuschüssen enthalten. - h) Erstattungen von anderen Bereichen in
l-aufenden Zuweisungen etc. von anderen Bereichen enthalten. - i) In Zuweisungen von Bund, LAF u.
ERP enthalten. - k) In Zuweisungen von Gemei.nden/Gv. enthal-ten.

-14-
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fnsgesmt

1981 19811980Ausgabe-/Einnahmear tLfd

1 Zusammenfassende
1 Gesamt

Mi11.

Bund

1980

Aus

7 673,0
7 685,6
3 529,3_

3 529,3

NT

I
2
3
4
5
6

Personalausgaben ...
Laufender sachaufwand
Z insausgaben

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende zweisungen und zuschüsse,
Schuldend iensthilfen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Ausgaben der laufenden Rechnung 3).ffi....
Ba maßnahme n
Erwerb von Sachvermögen ...

Vermögensfiber tr ag ungen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche . ..., .

Darlehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligungen
Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich .. .. .. .
Ausgaben der Kapitalrechnung 3)
@rungsvorgänge 3)

Steuern und steuerähnliche Abgaben . .. .. .
Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit
Z inse innahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Laufende zweisungen und zuschUsse,
Sch uldend iensth ilfen
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Sonstige laufende Einnahmen
Einnahmen der laufenden Rechnung 3) .....

ve rmög ens übe r tr ag ung en
vom öf fenElichen Bereich
von anderen Bereichen

Darlehensr lickfl üsse .
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich .
Einnahmen der Kapitalrechnung 3) .
ffir

43 Saldo der haushaltstechnischen Verrech-

44
nungen u. ä. .. ..

Finaniierungssaldo.
Besondere Finanz ier ungsvorgänge

Ausgaben
Schuldentilgung am Kreditmarkt
Rückzahlung innerer Darlehen . .
Zuführungen an Rücklagen ..... .
Deckung von Vor j ahresf ehlbetr ägen

Einnahmen.
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
Innere Darlehen . ...
Münzeinnahmen .....
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus Vorjahren

Kassenmäßiger Überschuß (+)/Fehlbetrag (-)

1) D€r Berichterstattung des BMF flir das 3
angeg I ichen.

54
30
24
97
14
l1

2
12

5
7
3

3

25
123

823,5
5s3,0
27 0,5
93s,6
397,8
523,6
8't 4,3
823,O
755,3
067 ,7
862,7
508,4
254 ,3
503,5
223,0
978,1
913 ,7

50 252,6
28 490,9
21 761 ,7
90 218,7
15 130,7
r 1 930,4
3 199,8

r 3 430,4
6 114 ,7
1 315,7
3 745,3

63C,7
3 1'14,6

386,7
219,4

26 538,9
116 757,6

28 213,9
15 486,4
12 727,6
4't 7 17 ,4
1 821 ,9
r 549,3

27 2,6
4 994,9
1 965,8
3 028, 1

1 336,7
376,4
960,3
303,3

I I I18,8a|
44 188,1
2 zo't ,9
1 732,9

47 4,9
5 634 ,8
2 104,5
3 530,4
1 526,9

420 ,4
1 105,6

163,?

37 996.4
11 527,5
I 117,5

9',t ,8
I 025,7

35 165, I't7 058,8
5 88r,7

82,1
5 799,6

I 155,8
7 351 ,5
3 996,1

3 996, I

a)

a)

a)

b)

25 300,'t4 l8l, i"t1
a

9
l0
l1
12
l3
14
15
l5
1'l
't8
't9
20
21
22

I 456,7
56 174,1

9 532,8
53 720,9al

Ein

23
24
25
26
27
28

88 819,6
3 4',t4,8

493, s
66,5

427 ,0

88 573, I
2 564,0

351,9
67 ,6

284,3

44 736,4
1 820,4

141,6
62,0
79,6

43 918,4b)
1 253,2

108,6
54,0
44,6

29
30
3l

33
34
35
36

38
39
40
4r
42

45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

56

22
20

I
9

103
I
6
5
I
1

3
r06

167 ,4
833,1
334,3
217 ,2
583,2
049,6
312 ,6
079,2
233 ,1
203,2
246,0
957 ,2
514,0
247 ,4
830,6

688,7
379,3
309,4
't14,1
751 t3
041r0
827 ,5
644 ,4
183,1
692,O
247 ,7
444,3
487 ,6
675,3
426,6

20
19

,|

I
l0l

I
5
5
1

1

135,7
79,6
57 ,o

848,
4't 683,

1

ior
3l ,1
6,8

179,1
79,8
99,3

838,6..
46 2g8,ODl

54,2
5,0

6,8
260,9
162,8
98,0

5,
7Og,
153,
546,

;
7
6

:
3

't05
298,

47 981, 30, nr'022'jo,

F inanz ier ung s

+ 480,8
16 602,3

+ 346,8
- 10 984,2

+ 14,2
- I 178,0

r0 r 19
t0 ll9

13 ,2
13,2

- 20,2
- 6 674,2

'l 5 415,6
14 624,6

321 ,8

I 5 068,8
14 203,1

4,5
292,6
568,5

20 972,4
20 351,2

9,5

458
)Aq
520

2
r 88
554

3

l
97
97

36
35

0,0
+ 4 241t9

23 220,0
23 031,5

188,5

11 206,3
I 1 l1 1,5

,0
,7
,6
,6

,0
94,7

51'1 ,O
0,0

5 080,6 4+ a192

94,'l

s 18',t ,0

2) Durch methodische Angleichung Abweichungen zu
den bereits veröffentlichten Daten.

3) Bereinigt un zahlungen von gleicher Ebene.

vj r981
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Übers ichten
übers icht
DM

gaben

Lastenausg Ie ich sfonds

198 1

Lfd
Nr

3. vierteljahr

0
I
2
0

0 ,
4

4

I
67

67

I
25

I
2
3
4
5

;
8

2l 107 ,2
4 7 53,8
2 660,4

48,2
2 612.3

r 9 384,0
4 405,5
2 175,1

49,2
2 126 t4

8 733,4
5 419,9
r 393,5

43,6
1 349,9

8 t09, I
4 966, I
I 151,0

32,9
I ',t't 8,'l25 tA

8r036
9,0

359,0
369,0

139,0

139,0
to,:
,o ,:

385,
8,

377,
385,

589,
547 ,
035,
282,
7't6,
505,
697 ,
332,
365,
186.

91 ,
o95,
188,
1 18,
469.
505,

961 ,9
1 030,6

883, 1

910,4

r3 545,8
I 312,2
5 233,5

38 906,6
2 484,6
1 942,2

542,1
6 757,2
3 590,9
3 r 66,3
1 143,2

72,3
1 070,7

211 ,3
132,4

10 719,9
49 626,s

t2 t04,0
6 467,8
5 636,2

22 561,2
10 293,3
I 197,4
2 095,9

991 ,2
455,7
535,5
379,2

r I 020,5
s 988,4
s 032,2

20 473,2
't0 438,2
8 255,3
2 182,8

908 ,5
419,3
489,3
198,4

6
7
I
9

l0
ll
tz
l3
t4
15
t5
17
18
19
20
21
22

104,2
1 1 45 r ,8
34 013,0

87r0
11 354,2
31 827,4

43

137,

2768,6

I 16,0
45 ,0
71 ,0

'l 16,0
53 1,0

379,
378,

1,
1,

383,

n5,;
58 ,0
67 ,7_

125,7
508,7

0,2
222,9

0,3

74,1

5
3
3
1

I

'10

52

-17 -

1't

+ 9,2
- 2 588,8

493,1

770,2

't 1 218 ,1

t2 941,8
12 465,0

47618
5 420,0

25 807,1
944,3

4 327,6
3 198,5
1 129,0

103,3

103,3
200,5

5 298,O
3l 105,0

1 470,1
919 ,

129,7

nahmen

't 49 ,0
518,0

1,0

1,0

408 ,0
408,0

7,0
4',t 5 ,0

129,7
5,0

6,0

135,7
521 ,7

't 3,0

13,0

950 ,4
140,6
809,6

l t,5

870,9
r 38,0
732,9

12,2

0,8
219,6

1,3
219 ,4

19A ,49,237

0 2 ,:
,:
,0

0
0
0
0

:

o,;
't05,5

0,1
106,5

33 067,4
r 593 ,6

131 ,2
3,2

128,0

33 434,0
I 310,1

135,7
3,5

132,2

23
24
?5
25
21

80

2,4
2,4

2
2

7 988,6
7 195,0

793,5
I 583,3

43 140,2
79,2

2 17 4,7
2 126,9

47 ,8
298 ,1

38,2
260,O
293,6

2 840,7
46 s80,7

7 ',t85,8
6 453,6

7 32,3
1 454,4

42 915.5
42,5

2 494,9
2 445,8

49 ,1
31 3,4

25 .1
34'l ,2
287 ,0

3 r 89,3
46 104,6

r3 53r,9
r3 148,1

483,8
6 778t4

26 337,5
939 ,0

4 13l,l
2 952,3
1 178,8

103, r

28
29
30
3l
32
33
34
3s
36

,:
,,-

5

5

0,
1 10,

38

38

3742

4

28
20
7A
26

't0 3, I
22O ,4

5 071,5
31 4r5,0

38
39
40
41
42

über s icht

425 ,4
648,3

395,0
396,0

380,2
490,5

419,9

130,0
r30,0

4g5,;
495,0

++ 457,4
5 466,9

+ 335,1
- 3 186,8

3 755,5
3 380,8

31,9
690,5

43
44+ 13,0

+ l3r0

9,9
364,8

6 487,4
6 484,3

382,3

87
87

9

:
3 324,3
3 136,2

12,5
175,7

I 941,1
I 885,2

1 884,0
1 281 ,2

1,2
309,3
292,3

3 7O2,6
3 206,9

2,6

45
46
47
48
49
50
5l
52
53
54
55
56

I
5
1
I
7
3

:

4
)
3
3
0
9

2
2

55,0 +

60 ,9
0,0

r 56,0

3,;
0,0
5,I45

s13.9

+ 623 ,'l

a) Einschl. Ergänzungszweisunqen (3. Vj.
310,3 MiIl. DM. 3. vj. 1980: 307,3 MiII

1981 b) Einschl. Mehrwertsteueranteil fur Ergänzungszu-
weisungen (3. vj. 1981: 310.3 Mill' DM, 3' vj' 1980:
307 , 3 Mirr. DM) .

ERP-Sonde r ve rmögen Länder ceme inden/cv

1980 l98l l 980 1 981
2l't980 r98',| 1980

DM)



Insgesmt

198'l I 980 1981Ausg abe-/E innahmear tLfd

'I z us ammen f as send e

2 Gesamt
Mi11.

Bund

1980

Aus

NT

1

2
3
4

5

23
24
25
26
)1
28

Personalausgaben ...
Laufender Sachaufwand
zinsausgaben

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende Zweisungen und Zuschüsse,
Sch uldend ienst.h i1 fen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Ausgaben der laufenden Rechnung 3) . . ...
ffi

Ba maßnahmen
Erwerb von sachvermögen

Vermögensüber tr ag ungen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Darlehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Erwerb von Beteiligungen
Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich
Ausgaben der Kapitalrechnung 3)
Ausgaben ohne besondere Finanzierungsvorgänge 3)

Steuern und steuerähnliche Abgaben
Einnahmen aus wirtschaftli.cher Tätigkeit
zinse innahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Laufende Zweisungen und zuschüsse,
Sch uldend iensthil fen
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Sonstige Iaufende Einnahmen
Einnahmen der Iaufenden Rechnung 3)

114
52
27

004,5
727,8
945,8
323,0
622.8

107 125,1
48 868,4
21 746,3

309,4
21 436,9

25 445,3
23 624,O
ls 11r,7

23 911 ,5
21 563,1
11 238,4

27

- 227 15
- 63 986,9

89
51
31

r 53
4
3

568,
834,
734,
749,

't04,3
228,4

228,4
406,8
338, 1

068,7_

82 178,
47 231, 1.,

15 111,7 11 238,4

1
8
9

10
't 

1

12
l3
14
t5
l6
11
l8
't9

20
21
22

166
93
72

302
36
28

8
30
l3
16
12

1

10
1

051 ,7
405,3
64s ,4
48 5,0
562,7
399 ,0
153,7
735,2
993,8
141,4
134,7
912 .7
222,0
17 1,1
855,s
610,5
095,5

ls4
86
67

217
37
29
I

3l
l4
15
12

'|

10
1

711 ,6
848,0
853,5
127,5
651,4
109, s
551,9
37 9,8
656,7
723,1
163 ,2
't79,1
384,1
204 ,4
848,8
814 .4
941,9

662,0
721 ,9
940, r

632,1
07 4,6
557 ,5
20o,7
343.9
856,8
712,4

945,4_.
89 r ,50'
303, 1

27 8,9
024,2
129,8
068,8
051,0
988, s

a)
0
0
oa

66
369

67
344

23 207,1
176 956, la)

12
5
7
5
,|

3

34
38

5
4
I

l3

8

I
4

248,
740,
647 ,

2
3

:
25 068,9

I 53 950,4a)

Ein

252 827,8
r0 20 1,3
1 7 44,6

190,8
r 553,8

251 659,3
7 253,9
1 604,6

181,9
1 422,7

127 g28,8b)
5 649 ,1

777 t8
149.6
628,2

125 718,5b)
3 413,8

't02,8
143,5
559,2

464,5
217 ,8
246,7

497,8
21O,6
287 ,2

?q
30
3t
32
33
34
35
35

38
39
40
41
42

45
46
41
48
49
50
5l
52
53
54
55
56

63
59

3
25

294
3

l5

03 't ,5
o45 ,4
986, r

287 ,5
847 ,8
r05,0
173,8
649,8
524,O
48 5,5
547 ,2
838,4
512,4
488,3
336.1

59
56

3
23

288
3

't5
't3

3
4

855,4
019,9
835,5
751 ,O
799,8
145,9
542,1
326,7
215,4
533,2
572,7
860,5
45s,5
243,3
043, I

2 451,
137 271, lo,

221,
554,

2

;b)
2

132
Veräußerung von Verrnögen
Ve rmög ens übe r t r ag ung e n

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Darlehensrückf1üsse .
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öf fentlichen
Einnahmen der Kapitalrechnung 3) ..

12
3
4

3
1

10
305

3
1

l0
299

Bere ich

577,5
339,3
238,2_

F i nanz ier ung s

101 ,6
14,8
0,0

8,7
s,7

48 858, I
48 636,6

14 ,7
11

Einnahnen ohne besondere Finanzier

43 Saldo der haushaltstechnischen Verrech-

44
nungen u.ä.

Finanzierungssaldo.
Besondere Finanz ier ungsvorgänge

- 53,4
- 45 9s2,2

1 739,
r39 0r 1,

+ 69,4
- 37 875,6

36 5't 2 ,O
36 5'12 ,0

74 s08,3
74 ',I48,0

360,3

?0, ,tt^'r?l^',t"

+ 71t7
- 29 634,6

Ausgaben.
SchuldenLil-gung am Kreditmarkt
RückzahLung innerer Darlehen . .. . ,
Zuführungen an Rücklagen
Deckmg von Vorjahresfehlbeträgen

Ei-nnahmen
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt .
Innere Darlehen . ...
Münzeinnahmen . ... .
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus vorjahren

Kassenmäßiger Überschuß (+) / Fehlbetr ag

1) Der Berj.chterst.attung des BMF für das 1

t98I angeglichen.

53
49

663,2
716.O

18,3
091 ,5
837 ,4
349 ,1
456,9

8,0
360,3
735,8
211,9
301 ,0

40 222,8
36 O12,7

11,8
2 026,6
2 165,7

75 O72,5
7 1 988,5

15,6
231,5

2 561 ,1
21 5,8

r 1 r02,5

24 88
24 8A

2
,|

107
r04

2

60,;

231,5

5 6ss,2

- 3. vj

10 +

2) Durch methodische Angleichung Abweichungen zu
den bereits veröffentlichten Daten.

3) Bereinigt m zahlungen von gleicher Ebene.

-18_
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Übers i chten
übers ich t
DM

gaben

373,0
25,0

25,0

398,0
1 662,0

nahmen

1,0

über s ich t

94,0

Lastenausg Ie ichsfonds

l98 t Lfd.
Nr

l. - 3. Vierteljahr

11,0 2,3
177 ,4

1'1't ,4

10,0

63 228,5
13 229,6
I 163,8

't7 3 ,2
'1 99O,5

59 370,8
't2 646 t6
6 499,3

l-t 3,6
6 325 t7

25 330 t7
l5 85 1,9
4 493,0

149,8
4 343.2

23 842,1
l4 645,0
3 902,3

135,8
3 '166.5

254,0
27 ,0

227 ,0
264,0

10,0

10,0
119,0

,o ,:

3,0

3,0

2
05

I
)
3
4
5

;
3

3?0,3
29 412,6
94 339,6

3r1
26

285
322

373,9

373,9
21 ,O

21 ,0

l0 ,0
189,5

5,2
2

2 253,4
339,3

1 914,1
49,8

106,3

2 303,2
2 422,2

0,3
458,8

0,0

1 242,6
I 70 t,4

'120 ,A

977,0
9'17,0

990,8
155,7
835,2
7 46,1
546,2
255,9
290,3
07 4,5
804.9
269,7
475,4
230,3
246,1
398 ,0
485,2
967 ,9
114,'.|

516,7

340,2
28 980,2
88 843,8

+ 'l 8,8
- 2 730,7

2 525,8

0
0
0
U

4l
24
11

124
5
4
I

l5
7
7
3

3

24
149

23
21

2
4

125

5
5

1
133

25
142

40
23
17

I 17
5
4
I

't5

I
7
3

493,1
358,7
134,3
188,7
818,7
418 ,4
400,3
56A t7
527 ,9
040,8
383,8
191 ,6
192,0
507 ,2
508,5
171,6
960.2

33 228,7
'r7 389,5
15 839,2
64 927,0
26 354,5
20 421,2
5 933,3
2 655,3
LI 14,3
1 541 ,2

'194,0

30 719,3
16 231,4
14 487 ,9
59 853,s
26 539,6
20 412,2
6 127,4
2 3O7,4
r 060,0
1 247 14

516,7

6
'l
I
9

l0
ll
12
l3
14
't 5
l6
11
18
19
20
21
22

373,0

7
5
1

1

3
0

2

2

2
2

638
338
300

60

699
889

2
s37

29
507

3 794,O

394,9
1 7 16,9

,, ,:
3,0

3,0

94
91

3
I

74
3

50
50

;
2
3
9

1 425.0
68, s

1 355,5

aa

448 ,4
26,7

421 ,7

94 357 ,0
4 549 t1

426,7
11,9

414,1

93 932,1
3 837,9

450,4
'I 'l ,5

438,8

23
24
25
26
27

30 s43,0 31 939, r

173,
17 1,

2,
19,

194,
1,

30,
30,

754,0
484,0
27O,0
298,1
518,7
19',t , I
585,9
443,3
142,6
945,3

99 ,6
845,7
998 ,4
708,3
221 ,1

200,5
087,1
t13,6
1l r,8
712t1
17r,8
613,2
41O .'t
142 ,'7
999,4
r03,9
895,5
874,8
643.9
356,0

37 634,8
36 157 ,4
1 467,4

r8 5r8.4
72 708,'l
2 808,3

10 329,5
7 ',t16,5
3 r 53,0

355,5

28
29
30
3r
32
33
34
35
36
3'l
38
39
40
41
42

0
0
0
0
U

0
0
0

0
n

:
0
0

0
0

0
0
0
0
0
0
0
0

o,7
545.5

0,3

22
20

2
4

122

,0
,3
,.1
,6
,8

,0
,0
,0,:
,8

,5
,3

590

7,9
't ,9

36 055
34 621
I 431

17 409
72 157
2 853

r0 864
7 805
3 058

34 I

341

343,
141 .
202,

3'l 1 t9
r69,0
202,9

1 242,6
60 ,5

1 142,1

37 4,
568

94

35s,5
s7 4,0

13 315,7
86 024,4

424,9
r 598,9

r r8,0

'l
't30

- 143 ,9
-12 148t1

7 199 12
7 400,4

1 425,3
I 970,8

13 936
86 094

0 918,2

475.0
47 5 ,0_

148 ,;

279,9
16 766,9

I 907,6
I704,1

- 17,0
- I 332,2

43
44

408 ,4
408 ,4

301 ,7
301,7

1 775,1
4 031,5

18.3
2 064,9
I 550,5

l0 316,4
7 864,7

8,0

1 233.2
3 421 ,9

17,8
1 993,2
I 800,3
8 896,7
6 355,3

't5,6

45
46
47
48
49
50
5l
52
53
54
55
5645,6

26 ,6
1'? 6 ,9

21 049,2
20 969,2

33 ,4
365 ,4

r6 330,7
15 0't9,6

292
211

4 625 4

,;
,9

a

35
275
216

2,
I
9

344

I18,0 + - 5'190,9 - 1 067,2

a) EinschI. Ergänzungszweisungen (1.
1 132,'t MiIl. Drrr, l. - 3. vj 1980:
B,r).

-3
10

. vj 1981:
36,5 Milt.

b) Einschl. Mehrwertsteueranteil fllr Ergänzungszu-
weisungen (1. - 3. Vj 198,l z 1 132,7 MiII. DMI
l. - 3. vj 1980: I 036,5 Mil1. DM).

-19_
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'I zusammenfassende Übersichten
1.3 Ausgaben von Bund, Ländern,

für Baumaßnahmen nach
Mi11.

Gemeinden und Gemeindeverbänden
Aufgabenbere ichen

DM

Aufgabenbere ich

1 353,4

'r08,8

2 351,5

659 ,5

I 355,9
3 027,8

942,2a't I255,3

Geme inden/Gv

I 197 ,4

1 37 1 ,0

95, 1

2 490,9

1442,3
2 855,9

z0 421,2

3 482,7_

288,0
5 360,0

3 450,4

233,0

s 759,8

3 676,3

7 292,8

Insgesamt.

davon:
Sch ule n

Hochschulen .....

3. Vier ahr 1981

11 523 ,6

3. vierteljahr'1980
't 1 930,4

1 458,6
435,0
142 .4

4 040,3
85 12

1 355,9
4 006,2

105,2

435,0
33,6

448,5
85,2

1 549,3

1 240,3

308,9

1732,9

1 776,9

Einr ichtungen des Gesundheitswesens

St r aßen

Energie- und wasserwirtschafE, Kulturbau.
Abwasse rbese it ig ung

Sonst ige

Insgesant
davon:

Sch ulen
HochschuLen ..
Einrichtungen des GesundheiEswesens . ....
Str aßen

Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau
Abwasserbeseit.igung .

Sonst ige

Insgesmt
davon:

Sch ulen
Hochschulen ...
Einrichtungen des Gesundheitswesens ..
Straßen .

Energie- und wasserwirtschaft' Kulturbau .

Abwasserbese it ig ung

Sons t ig e

1 4A4.4

404,9
132 .1

4 408,5
105,5

1442,3
3 952,8

28 399,0

321 ,o

3 721 ,9

0,0

2 950,7

4 278,9

0,0
0,1

464,8

814,0

77 5,9

4 255,9

299 ,1

979,5
87 .2

961,0
179,0

113r4

404,9a)
37rOa)

505,7
105 ,5

331,7
888,5a)

al49,9

109 t2
244,5_

7 54,9

0,0
0,0

I 411,9

1.- 3. Vierteljahr 1981

3 78r,8
979 r5
375r2

9 271,7

179,0
3 433, 1

10 378,7 771 ,2

1.- 3. Vierreliahr 1980

r 750,1

3 433, 1

7 857,4

4 418,4a) zo 412,2Insgesamt
davon:

Sch ulen
Hochsch ulen
Einr icht.ungen des C,esundheitswesens

Str aßen

Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau
Abwasse rbese it ig ung

Sonst i9e

a) Durch nethodische Angleichung Abweichungen zu den be-
reits veröf fentlichten Daten.

29 109,5

3 782,1
888,5
323,0

l0 333,8
244 ,5

3 676,3
9 A51 ,'l

-20-
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1 Zusarnmenfassende Übersichten
1.4 Steuern und steuerähnliche Abgaben von Bund, Ländern, Gemeinden und Gemeindeverbänden*)

Mil-1. DM

Geb ietskör per schaft

gundl)

Lastenausg Ie ichsfonds

Länder

dar unter:

Gemeindesteuern der Stadtstaat.en

Geme inden/Gv.

Insgesamt .... .

dar unter :

Einkonmen- und Körperschaf tsteuer

*) Unterschiede gegenüber der Veröffentlichung über die
kassemäßigen Steuereinnahmen siehe "Allgemeine und
methodische Erläuterungen" Seite ?,

88 819,5 88 573,1 252 827,8 251 559,3

39 266,0 39 444,7 1 08 59 1 ,6 1 08 883,8

'l) Einschl. MehrwertsEeueranteil für Ergänzungszuwei-
sungen (3. vj 1981: 310,3 Mill. D|r, 3. vj '1980:
307,3 MilI. Dt'l; l. - 3. vj 1981t 1 132,7 MilI. DM,
1. - 3. vj 1980: I 035,5 MilI. Dl'l).

l. - 3. Vierteljahr

1 980

't27 928,8 125 118,544 135,4

1,0

33 067,4

977,2

43 918,4

2,0

33 434,0

978,5

1,0 59,0

94 351,0 93 932,7

11 0r6,8 11 218t7

2 949 ,1 2 998t1

30 s43,0 3r 939, r

3. Vierteljahr

1981 r 980 1981

-21 -



BRP-
sonder-

vermiEen
Ins-

gesamt Bund

Last en-
aus-

gIe ichs-
fonds

Ausg abe-,/Ei nnahmear t

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen

37 996,4
29 263,0

8 733,4

23 018,7

4 972,5

1 039,3

232,7

17 527 ,5
12 107,6

5 419,9

905,5

4 374,5

3 621,4

999,4

2 206,5

8 155,8

8 155,8

Vi ert el
MiI].

z usmmen

29 840,6

21 107,2

I 733.4
17 037 ,7
3 195,2

768 ,8

105,7

10 173,7

4 753,8
5 419,9

487 ,8

2 569,9

699 ,1

995,9

3

Lfd
NT

2

Ausg aben der }aufenden Rechnunq

1 Personalausgaben .

;."; .......
Geme inden,/Gv.

Staat . . .. .. .

Staat .......

Staat

Staat

;;,,. .:.: .::.:: :

c€meinden/Gv. ...

Staat .

Staat .

Staat .

Staat.

Staat .

Iöhne und cehäIter
Versorgungsbezü9e u.dgI
Beihilfen, Unter-

sEützungen u.dgl.
Personalbezogene Sach-

ausg aben

Laufender Sachaufwand

Unterhaltung des unbe-
weglichen vermögens

Sonstige sächl. Ver-
waltungsausg aben

l,liIitär ische Beschaf-
fungen, Anlagen usw.

Erstattungen an andere
Bere iche

Sonstige zuschüsse für
]aufende zwegke

zinsausgaben
an öffentlichen Bereich

an andere Bereiche

an die Sozial-
vers icherung

für Ausgleichsforde-
rungen

an sonstigen Kredit-
mar kt

Laufende zuweisungen und
Schuldendiensthilfen
an öffentlichen Bereich

an Bund

an LAF u. ERP

Al-Ig. Finanzzuweisungen
an Länder

Übrige an l-änder

AlIg. Fj.nanzzuweisungen
an Gemeinden,/cv.

9l,8
48,2
43,6

I 025,7
6 675,8

1 349,9

91,8
48,2
43,6

3 962,2
2 612,3
1 349,9

3

4

5

5

5 981,0
1 777 ,3

270,5

127 ,0

7 351 ,5
7 351,5

417 ,8

1 803,4

3 621,4

299,5

1 209,0

3 995,1

3 996,1

37 ,0

3 959,1

1s 485,4
1 5 486,4a)

't

I
9

10

11

12

'13

14

15

0

0

1,0

1,3

1,3

0,2

;."". ..:::.:
cene inden/cv.

Staat . .. . .. .

Geme inden/cv .

Staat ... .. ..

0,5

0,6

67,4
67 ,4

24

16

17

18

19

20

21

22

3l
32

St aat

Staat

Zuschüsse,

Staat .... .. .

ceme inden/cv .

SLaat .......
Staat .. .....

66,4

40,1

6 569,4

3 575 t9
2 117 t2

5 296,2

1 5 057,5
I 589,8
6 467,8

84,5
108,3

66,4

3,'l

67 ,4 2 542,9

25

26

27

28

29

30

30 553,0

24 085,2
6 467,8

84 .5

410,8

9,0
9,0

Staat
St aaL

59O,4

34,7

-22-

Fußnoten siehe S. 38

StaaL .

3O2,5

2 985,5a)
2 142,5

5 295,2



HaushaLte nach Körpe rschaftsgruppen und Arten
j ahr 1 98'l
DM

SchIes-
wig-

Holscein

Lfd.
Nr.

142.6
785,2
357 ,4

608 ,5
142,9

8 341,0

s 232,8

3 108,2

4 296,2

575,3

2 660,1
1 762 t4

897 t7
1 417 ,8

281 ,3

608,6
145,3

463,3

914,6

178,0

4 358,'l
2 992,8
r 365.3
2 441 ,6

417,7

49'^| ,1

352,2

139,5

286,5

3 365,9
2 362,9

1 003,0
1 877,0

395,1

77,3 234,5

13,6 26,8

57 ,3 48 ,8

6,0 3,9

149,4
149,4

905,3

2O2 ,1

34 .3

6,7

482,9
482,9

413,5
55 ,1

9,2

4,1

'182,9

182,9

4 715,7
3 316 ,5
1 399,',t

2 693,8
476,2

125,5

21 ,1

1 512 .3

560,0
952 t3

43,0

403,8

0,0

1 524 ,7

1 524,7 a

3

4

5

11'1 .7

1 181,9

319,15t,4

13, r

1.3

627 ,8

6,0

326,3
r31,5
194,8

13,',I

85,7

8,8

23,9

4,1

0,5

128,7

995 ,8
370,2
626,6

35 ,0

9.8

82,1

2 572,6

952,7
1 609 ,9

130,0

171,8

974,1

319.3
6s4,8

s77 ,0
280 t7
296,3

20,o

1 18,6

76,3

55,8

15,8

't 483,9
462,0

1 021 ,9

49,2

32O,9

143,3

19 ,9
53,4

5,6

34,4

230 ,8
127,6
103,2

1,5

0,9

103,3

432,2

432,2

65,5

186,6

o,2

91 ,4

221 ,7
221 ,7-

1,5

4,8

213 ,2
1,1

26,9 32,6

l1 ,4 3,7

1,6

79,8

7

9

10

11

25

26

27

28

29

30

31

32

35,7

75,5

55,7

16,0

1,8

23,3

0,4

972,4

972,4

160,2

2s7 ,2243,1 534,0 210,1

91 ,6
91 ,6

85,1

85,1

12

13

229,7

325,3

14

15

124,7

124,7

7 ,1 22

1,8 23

115,9 24

14 ,7

61 ,9

19,0

94,2

110,1

70.0

11 ,6 33,4

5,4

0,3

4,9 11 ,0 15.6 1,0

0,7
0,7

38 ,7

38,7

380

2,8
0,8
2,0

't58,2

133,3
24,9

4,3
0,5
3,8

576,0

419 ,6
156,4

7,2

1,3 0,1

- 0,4

6,4 3,6

7,2
987 ,5
643,0

344,5

6,8
0,1
6,7

444,',|

259,'l
184,4

1,9

0,1
1,8

282,8

165,3
'l 15,5

14,6

5,5
9,1

580 ,0
360,4

219,6

12,5

0,0
12,5

544,7
275t4
269,3

0,3
87 ,6

53,2
34,4

16

't7

18

l9
20

21

8

508 ,5
308,2
20o t3

9,4
4,1

96't , 0

161,1

799 ,9
14,2
11 ,5

4 549,2
2 s96,3
2 052,9

23,2
30 ,9

905,0
41 4,3
490 ,7

1,2

5,0

625 ,1

s27 ,6

098 ,5
20,3
11 t7

5A t7
58,7

5,1
2,6

412,3 643,3 248 ,3 16',t,4 349,8

284 t1

325,9

305,6
773,9
531 ,7

1,3

10,'t

- 0,4

-23-

259 t8 52,2

2 585 ,5
I 395 ,9
1 190,5

5,5
18,7

4,5
4,5

1,2
'l ,3

51 ,3

3,31,9 3

615,7 1 96'1 ,0 413,2 952,3

HeSSen
Rhein-
land-
PfaIz

Baden-
wür ttem-

berg
Bayer n Saar-

Iand
Ham-
burg Br emen Ber I in

(west )

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

201 ,2 758,8

0,7 3,9



Lfd
Nr.

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertel

MilI.

z us ammen

33

35

36

38

39

40

41

42

43

44

Übrige an cemeinden/cv
an Zweckverbände

an die Sozial-
versicherung . ..

an andere Bereiche

RenEen, Unt.erstüt zungen
u.ä. an natürliche
Personen

an Sonstige im In- und
Ausland

an öffentl. Unter-
nehmenr soweit nicht.
durch Ifd. Betrieb
bedi ng t

an sonstige Unter-
nehmen

an soziaie u.ä.
Einr ich tungen

an Ausland

Staat . .. . .. .

G€me inden/cv.

Staat
Geme inden,/Gv.

Staat
C,emeinden/cv

Staat ......
c€meinden/cv

Staat

Staat

Staat
Staat

Staat
Staat

4 953,1
4 953.1

1 821 ,9
1 821 ,9

908,0

2 9s7 ,9

17 4,3
912 ,9

47 '117 ,4
47 717 ,4a\

2 355,7

48,6

6 608,9
2 261 ,9
4 347,0

4 575,4
3 285,2
1 289.2

26,5

'l 509 ,5

56 514 ,7
42 035,3
22 561 t2

1 326 ,9
423,3

'13 795,',|

623,6

5 089,6

2 918,5
50, 'l

't4 742,3
10 395,3
4 347 ,O

9 528, s

I 239,3

1 289,2

934,5

4 467 ,4

1 501 t2
1 336,2

20 529 t3

5 824,3

5 089,6

97 935,6

83 989 ,6
22 561 t2

553,8
't .5

9 500,6
9 500,6

12 727 ,6
't2 727 ,6

7 774,4

7 774,4

9,0

359 ,0

359 ,0

359 ,0

3s9,o

369 ,0
369,0

9 591 ,3

9 572,0

19,3

24 210.5

18 634,3

5 636,2

90,7
7't,4
19,3

11 183,9

5 547 ,7

5 636,2

45

46

47

48

49

50

5',I

52

53

/. zahlungen von gleicher Ebene

Staat
Geme inden/Gv

54 Sllme Ausgaben der laufenden Rechnung

Staat .

C,€me inden/cv.

SachinvestiLionen ..
Staat . .. . .. .

C€me inden/cv .

Baumaßnahmen

Staat . . .. .. .

C€meinden/cv.
Schulen

Staat .......
Geme inden/cv .

Hochschulen (einschI.
Hochschulkliniken) Staat .......

Einrichtungen des cesundheitswesens ....
Staat . . .. .. .

C,eme inden/cv.

14 397,8
4 104,5

10 293 t3

11 523,6

3 326,2
I 197,4
'l 458,6

105.2

1 353,4

12 575,9
2 282,6

10 293,3

9 974,3
1 776,9
I 197,4
1 4s8,6

't05,2

r 353 ,4

68,6
68,655

56

Ausgaben der Kapitalrechnung

58

59

60

61

62

63

64

65

66

61

58

69

1 s49 ,3
1 s49,3

435.0
142,4

33 .5
108,8

-24-

Ausg abe-/Ei nnahmeart gesmt
Ins-

Bund

Lasten-
aus-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermögen

Fußnoten siehe S. 38

435,0

142 ,4
33,5

'108,8



Haushalte nach Körperschaftsgruppen und Arten
jahr 1981

DM

schles-
t i9-

Holstein

Lfd.
Nr.

8'l ,3
9,1

2,2
1,2
1,0

388,3
155,2

203,1

17 ,1

4,4
1,0 0,7

0,0

0,5
0,5

11,2
10,8
0,4

301 , 'l

527 ,9
773,2

14,2

7,1
7,1

3 545,8
't 305,2
2 240,6

1,6

0,7
0,9

896,0
308,9

587,1

114

0,7
0,7

542,6
274,6
268,O

0,6
0,4
o,2

138,2

66,7
71,5

35

36

37

38

39

40

496,1

6,3

400 ,6
242,5
158,1

6 396,7
4 841 ,9
2 653,5

556 ,3
8,2

1 410,0

814,1
595,9

15 733,s
10 740,0
7 512 ,8

293,1

0,3

628t7
134,8

493,3

267 ,9
174t1

93,8

5 157,2

3 424,3

2 442,6

1 '19,1

0,1

249,0

58 ,4
'l 90 ,5

293,6
216,2

77 ,4

3 130,2
2 281 ,3
1 289 ,6

20,6

2,8
2,8

201. ,8
0,0

587 ,7
20,2

3,7
2,0
1,7

491 ,0
799,0
692,0

882,7
310,2

572,5

608,5
488 ,9
119,6

299,6

54,5
2 317,5

I 545,2
6 347,0

3 625,2

57 ,0
49,7
4,O

45,7

1,5 33

34

9,6
2,3
7,3

576,3
775,6

800 ,7

45,6

45 ,5

256,2

111,2
145r0

'132,0

74,0
58 ,0

703,9
535,1
168,8

'126,3

126,3

46 ,5
46 ,5

37 ,1

930, I

125.5

125,5

97,4
97,4

900,5
285,4

6'15,'l

z 135,7
491 ,',|

1 644,6

872,4
240,5

631,9

77 ,8
23,8

54 ,0

{l
42

43

60,7
43 ,1

17,6

44

45

46

389 ,7

389,7

2O3,3

203,3

186 ,4
185,4

164,6

21 ,8

2 285,3
2 255,3

260,1

260,1

172,a
172,8

742,1

742,'l

276,9

276,9

465,3
465,3

0,1

48,4

24,9
0,6

404,9

179,5

2 121 ,S

1 544,2
802,9

0,0 0,1 26,3 47

259,5 48

82,0
57 ,5

't44.2 240,4 86 ,0

44s,6

128,1

4 369,8

59,3 276,2 134,8 29,0

79 ,9
18,4

1 808,4

61 ,7
26 ,4

1 'l 19,5

709,3 1 850,5 419,8 347,0 510,0

47 ,5
109,4
787 ,7

242,2
16,7

2 172,5

49

50

51

52

53

9,4
0,0

12.3

1,7
185,1

906 ,8
679 ,6

32A.5

889,7 83,8

I 466,5

6 124,0

3 905,1

930

3 461 ,2
3 461 ,2

54

55

56

483,5

98,2
385.4
395,6
83,0

31 2,6
55 ,0

2,1

52,9

408,7

167,3

241 ,4
120 ,4
123,7

996,-l

232,5
3,1

229,4

3 207,4

434,7

2 772,7
2 422,1

299 t1

2 123,0

316,7
8,s

308,2

087 ,2
187 ,3
899.9
915,3
154,3

761 ,0
128,5

0,4
128,1

752,8
121,2

631 ,5
627 ,5
10r,3
526,2
75,0
0,2

74 tA

2 301,0

275,6

2 025,4
'l 878,4

't98,0

1 680,4
313,6

2,9
310,7

2 592tO

379,9
2 212 ,',1

1 993,5
3O3,2

1 690,4
246,2

11,1

235,1

152,4

2'7 ,7
124,7

127,5
20,5

107 ,O

18,0

4,0
14,O

57

58

59

60

5l
62

63

64

65

205,1

205 ,1

214,1
214,1

24 t1

24 ,1

17 ,9
17 ,9

182,3
182.3

30 ,9
30 ,9

61,3
'19 ,1

10,3

8,8

197 ,0
27 ,6
0,r

27,5

66

67

68

69

_25-

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
WesE-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

berg
Baye r n Saar-

Iand burg
Ham- Br emen Ber I in

(west)

1 3,5
8.2
2,0

6,2

4,1
13,9
1',! ,4
2,5

34 ,3
17 ,9
0,3

1'7 ,6

1,2

0,1
0,3
0,4

9.0
0,1

0,1

- 0,1

0,0
0,0

37 ,0
2,3
2,3



Bund

Lasten-
aus-

gle ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermiigen
Ausg abe-/Ei nnahmear t Ins-

gesmt
Lfd

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentLichen
3. Viertel

Mi1I.

zusammen

1 24O,3

1 240,3

308,9

308,9

272,6
272,5

104,0

168 ,6

126,2

379,6

NT

71

1a

73

14

75

76

77
1a

79

80

81

70

82

Energie- und WasserwirE-
schaft, Kulturbau

Abwasserbeseitigung
St r aßen

Sonst ige

Erwerb von Sachvermögen .

Erwerb von unbewegl
Sachen

Erwerb von bewegl.
Sachen

Vermögensüber tr ag ungen

zuweisungen und zuschüsse
für lnvestitionen
an öffentlichen Bereich

an Bund

an LAF u. ERP

an Länder

an Gemeinden/Gv.

an Zweckverbände

an die sozialver-
sicherung ......

an andere Bereiche

Staat
cemeinden/Gv

St aat
Geme inden/Gv.

Staat ... .. ..
Geme inden/Gv.

St aat
c€me inden/cv.

St aat

Staat.

Staat
c€me inden/Gv.

230,2

s48,2

s 753,9
5 298,2

455,7
28,6

3 788,s
3 332,8

455,7
28,6

4,0
3 100,1

294,4
2C0,1

94,3

1 965,4
1 965,4

1 847 ,9
'117,s

2 492,3

2 492,3

1,5

535 ,8
535,8

85,2
'l 355,9
4 040,3
I 588,8
2 351 ,5
4 006,2

978,4

3 027 ,8

2 874,3
778,4

2 09s,9

85,2
1 355,9
2 800,0

448,5
2 351 ,5
3 697,3

559,5
3 027,8
2 601 ,7

505,8
2 095,9

83

84

85

85

81

88

89

90

9l
92

93

Staat
Staat
Staat
Staat

1 851,9
3 217 ,6

294,4

200, I

94,3

94

95

96

Staat .... .. .

Ceme inden,/Gv.

Staat ... .. .

cemeinden/Gv

6 295,7

5 780,0
515,7

'l ,s
772,0

752,2
19,8

3 803,4
3 287 ,7

515,'t

0,0
97

98

99

r00
'101

102

Sonst ige Vermögensüber tragungen
an öffentlichen Be-
reich Staat
an Länder Staat
an Bund u.
Gemeinden,/Gv. Staat

an andere Bereiche
St aat

1,4

- 0,'l
1,4

- 0,'l

139,0

139,0

0,0
97 ,2
77,4
19,8

Fußnoben siehe S. 38

-26

c€meinden/Gv



Haushal-te nach Körperschaftsgruppen und Arletr
jahr 1981
DM

Schles-
wi9-

HoIs tein

0,2
367 ,1

608 ,7

5,3

38 ,4 80,4

Länder

1,9 2,9 15,3

31,1 17,0 62,3

Lfd.
Nr.

18,7

40 ,8
12't ,3

24,5
96,8

137 ,9
22,1

115,8

88,0
15,2

72,8

'13,5

175,2

344,2
35,5

308,6

337 ,0
56 ,0

281 ,0
288,4

43,7
244 ,7

608,7

904,8
93 ,3

811,5
785,3
1 35,6
549 ,7

0,8
114,9
245 ,0

43 ,4
201 ,6

373,9
75,1

298,8
171,9

33 ,0
138.9

0,1

6L,7
232 ,1

56, r

176,0

234,1

21 ,5
212,6

125,3
19 ,9

105,4

28A,5

5',t 1 ,4

69 ,6

441 ,8
679,3

48,7

530,6
422,6

77 t6

345,0

32,s
293,s
608,0
117,0

491,0
706 t7
81,5

625 t1

598,4
'16,7

521 ,7

0,3
13,2
3? ,9
10,9

27 ,0

55,3
3.9

52 ,4

24,8
7,2

17,6

9,8 2,0

34 ,4 19 ,0
19,034,4

136,7
't36,7

46 ,0

46 ,0

6,8

3,9

2,9

38 ,0

't2,0

72,0

22,8
22,8

217 ,0

217 ,0

70

71

72

73

74

75

16

77

78
'19

80

38

58,5
58 ,6

28

28

1,2

14 ,0

0,4
0,1

413,6
213,2
200,4

1,0

266,2
252,4

13,8

223,3
33,5
29,1

4,4

1 8s,8
153,1

32,7

230,3
20s,6

21 t7
2,8

204,8

0,6 2,9 22,3 6,6 12.0 8l

4,3 21 ,5 10 ,8 6Z

I 3,6131,6
96 ,5
35 ,1

308,9
245,6

63,3

557,1
514 ,2
42,9

1,3

814 ,2
-138,9

75,3
9,5

56 ,3
53,0
3,3

11,1

76,1

0.0

1,r

83

84

85

86

87

88

89

90

91

92

6

3,6

85 ,7
17 ,6
10,8

6,8

210 ,6
7,6
2,6
5,0

218,1

29 ,7
27 ,5
2,2

560 ,7
116,5
68,'t
47 ,9

33,2
11,1

8,7
2,4

461 ,2
'15,1

51 ,7
23,4

384,3

3',1 I ,4
7219

8,0

8,0

2,5
3,1 - 0.c

- 0,00

2,',|

104,7

78,3
?6,4

448 ,3
37 3,5
74,8

545, I

384,7
r60,4

539 ,0
416,4

122,6

10't ,7
107,7

35 ,4
35 ,4

142.3

120,1

22,2

ö93

90,1

3,7

93

94

95

95

3

70,9
67 ,3

3,6

5,0 - 0,8

s,0 - 0,8

0,0
8,1

5,4
2,7

4,7
4,6
0,1

97

98

99
'100

'l0l

102

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
PfaIz

Baden-
wür tEem-

berg
Baye r n Saar -

L and burg
Hil- Br emen Ber I in

(west)

-27-

1,0



Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermögen
Ins-

gesamt BundAusgabe-,/EinnahmeartLfd

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertel

t4i 11 .

z usanmenNr

103

r04

105

105

an Unternehmen

an Sonstige i:n
InIand

an Ausland

Darlehen
an öffentlichen Bereich

an Bund, LAF u. ERP

an Länder
an Gemeinden/Gv.

an Zweckverbände

an die Sozial-
vers icherung

an andere Bereiche .. ..

Erwerb von Beteiligungen
u.dgl .

10,0
10,0

't 474,4
1 095,2

379,2

Staat . .. .. .

Gemeinden/Gv

Staat ......
Staat ......

Staat .

StaaE.
Geme inden/Gv .

St aat

496 ,0

1 00,0

608,4
0,7

372,0
233,7

2,0

3 254,3
2 8'15 ,1

379,2

503,5

25 97I ,',|

17 655,',I
'l 1 451 ,8

123 913,7

101 644,9
34 013,0

14 624,6
13 343,4

1 281 ,2

102,6

102,6

333,2
'100,0

376,4

372,0
4,4

960,3
960,3

I 4s6 ,7
I 456 ,7

56 174,1

55 174,1

176,1

155,3
'19,8

't49.0

149,0

140,6

140,5

809 ,6
809 ,6

1't,6

961 ,9
961 ,9

1 030,5
1 030,5

73,5
53,7
19,8

23,8

91 ,4
0,7

88,7
2,0

1 88,5

't9 344,2
10 469,6

1'l 451,8

75 858,9
52 505 ,0
34 013,0

a 417,4

3 136,2

1 281 ,2

't 39 ,0

107

108

109

'l 10

1'l 1

112

113

St aat
Staat
Staat
St.aat

Staat

1 '14

115

115

117

121

128
't29

303,3

1 18 Tilgungsausgaben an
öffentlichen Bereich

119

120

121.

122

123

223,0
'l 18,8
104,2

71 t7
47 ,0

223,0
'l 18,8
104,2

71 ,7
47 ,0

124

125

126

0,1
83',I ,9
387 ,1

316,1

0,1

2. 898,2
5,0

316,',I

Staat .......
Gemeinden/cv.

an Bund SEaat .......
an LAF u. ERP Staat ...... .

an Länder, Gemeinden,/Gv.
u. Zweckverbände Staat .... .. .

zahlungen von gleicher Ebene .

Staat .. .. .. .

Geme inden/Gv .

Summe Ausgaben der Kapitalrechnung
St aat
Geme inden/Gv

'130 Ausgaben ohne besondere
Finanz ier ung svorg ängr

Staat .......
Geme i nden/Gv .

a)
518,0
518,0131

132

Besondere Finanzier ungsvorqänqe

,l33 Schuldentilgung am Kreditmarkt ..
134 Staat ......
1 35 Gemeinden/Gv

10 119,3
't0't19,3

87 ,9
87 ,9

Fußnoten siehe S. 38

-28-



Haushalte nach Körperschaftsgruppen und Arten
jahr 'l 981
DI.1

SchIes-
wi9-

HoIste in

0,3 1,0 2,7
2,5
0,1

103
'104

'105

Länder

Lfd.
Nr.

54 t7
51 ,1

3,50,3

0,1

2,7

2,7

5,4

1,0

7 ,1

0,2

192,6
155,'1

36,9

2 O9O,3

933,2
1 435,4

8 487,0
s 775,2
4 089,0

16 ,2

5,0 - 0,8

5,0 - 0,8

8,0

8,0

1,0

1,0

6,4

3 110,3

1 225,1

2 200,8

11 576,8
7 349,1
6 105,9

683,6
471,3

212,3

36,2
0,5

'198,9

120.2

78,7

s 333,7
3 353,1
3 033,1

21 067,2
'14 'l 03 , 'l

10 545,8

2,5

191,9
154 ,1

37 ,8

0,0

23,1

6,6
16,5

6,5

| 621 ,A

756,0

992 ,1

6 788,2
4 '180,3

3 434,7

254,',|

82,7
175,4

42 ,3 0,6
0.3

42,0

0,0 0,6

2,1

0,1

1,9 4,3
4,3

r06

107

0,5 37,1

0,4
0,0

0,0

0,0

910 ,1

478,8
563,5

237 ,0

141 ,9
95,1

108

109

lt0
l t1
112

113

114

115

115

7,3

_ 0,1
0,7

2,5

32,2
20,0
'12,2

30 ,5
26,5
4,0

16',I ,6
101 ,8

59 ,8

396,0
246,9
149.1

'l 1 ,9
11 ,2
0,7

16,7
16,7

215,1

215 ,'l

27 ,0
27 ,0

0,6

683,7
305 ,8
441,1

2 805,5
1 850,0
1 244,O

239 ,4
203,6

35 ,8

0,8 66,7

59,3

6,9 1s,8 9t,3

48,4

48 ,4

117

'19,9

1'l ,5
8,4
4,6
6,9

39,9

15,3

24,6
2,5

12,7

20,5
6,8

13,7

2,3
4,5

13,0

2,4
10,6

0,1
2,3

26,4

14,7

11 ,7
14,6
0,r

22,4

5,5
15,9

0,0
5,5

118

119

't20

121

122

89,9
0,'l

421 t9

26,7 143,6

1 121 ,8 140 ,7 '198,0

1,9

335, s 55s,o 30,5

20,0 25,4 0,9

865 ,9
842 ,1

552,2

106 ,9
203,0
'r 33,5

395,7
395,7

2 581 ,o
2 68't ,0

3,3
3,3

2,1
1,2

194,9

194,9

I 125,0
1 125,0

23 ,B

23,8

45 ,4
3,0

776,9
776,9

4 23A,1

4 238,'.|

0,1
4,2

't3.7 25,6

123

124

125

126

127

128

129

130

131

132

4 100,3

2 750,1
1 953,1

12 411 ,1 1 213,7

8 1 89,1 882,6
6 178,4 462,0

502,0
289,6

212 ,4

630,2
395,0

234,2

572,3
264,6

307 ,7

55,4
47 .1

ot

103,4
103,4

112 ,2
112,2

r33

134

13s

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

He ssen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

berg
Bayer n Saar-

Iand
Ham-
burg Br emen BerIin

(west)

-29-



2 Ausgaben und Einnahmen {er öffentlichen
3 Vi ertel

It,Ii I I .

z usmmen

147 ,9

225,',|

4,3

Lfd
Nr

136

137

138

139

an die Sozial-
ver sicherung

an öffentliche Unter-
nehmen und Ausland

für Ausgleichsforde-
rungen

an sonstigen inlän-
dischen Kreditnarkt

Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen ..,

zu- und Absetzungen

./. Bruttostellungen
+ Nettostellungen ...

Einkomen- und Körper-
schaftsteuer

umsatzsteuer
Gewe r bes te ue r mlage
Bundes steuern/LAG-

Abg aben

Landessteuern
Gemeindesteuern der

St adE sEaaten

Steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A und B

C€werbesteuer netto
C€werbesteuer nach
Ertrag und Kapital

Lohnsmmen s t. eue r
- C€werbesteuermlage
Gemeindeanteil an der

Ei nkommensteuer

Grunderwerbsteuer, Zu-
schlag zur Grunder-
werbsteuer

St aat

Staat

St aat

StaaE

Gene inden/Gv

Staat ... .. . .

ceme i nd en/cv .

Geme inden,/Gv .

Staat

St aat
Gemeinden,/Gv.

147,9

225 ,1

4,3

88 819,6
77 802,8
'11 0't6,8

39 266,0

20 682,9
1 603,6

10 794,2
4 3s2,5

977,2
't26,7

1 612 ,9
4 452,4

5 9O3 t7

5,5
1 455 t9

4 545 t3

'14 0

141

142

r43

144

145

146

12 966,0
1,2

321 ,8
't2,5

309 ,3
468 ,0

175,7

292,3

2 758.8
1,2

321 ,8
12,5

309,3
458,0

175,7
292,3

10 119,3

s5 938,2

44 736,4
44 736,4'

1 625,4

3 238,0

193,7

3 044,3

87 ,9

Deckung von Vorjahresfehlbeträgen ...
St aat

147

148

149

150

151

1 2 055,0
3 31 2,3

268,0

3 044 ,3

10 42g,6a)

74,3
14 ,3

St aat

Einnahmen der Iaufenden Rechnung

Steuern und steuerähnliche Abgaben

5',I I ,0 1 1'l 8,5

152

153

154

155

156

157

158

Staat
Staat
Staat

St aat
Staat

19 644,0
13 495,sd)

801 ,7

10 79s,2 - 't,0

44 084,2
33 067,4

1'l 015,8

-19 622,0
7 ',t87 ,4

801,9

4 352,5

977,2
126 ,7

1 612,9
4 452,4

5 903,7
5,6

1 456,9

4 545,3

d)
- 'l ,0
- 1,0Staät .. .. .. .

ceme inden/cv.

159

160

'16 
1

't62

r63

164

165

r66

161

Staat .. .. .. .

Staat .. .. .. .

ceme inden/Gv.
cemeinden/cv.

C€meinden/Gv

ceme inden/cv
Geme inden/Gv

ceme inden/Gv

0,0

158

Fußnoten siehe S. 38
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DM

Haushal-te nach Körperschaft sgruppen und Arten
jahr 'l 981

schles-
wig-

Holstein

32 ,1 19 ,9

Länder

18,7

Lfd.
Nr.

171,5

0,0
'10,4

2,4
8,0
5,5

374,9

1,1

13,7
0,1

13,6

9,2

61 ,2
0,0

38 ,5
0,5

38 ,0
ur,:

67 ,3

4s2,7
0,1

22,9

- 0,0
22,9
2,9

249 ,s
- 0,0
r33,0

7,8
125,2

49 ,0
0,0

49 ,0

139

140

141

142

143

144

14s
'I 455,5

83,8
3,4

80,4

656,5
2',t2,8

443,7

717,7

32s,2
24 ,1

r40,9

4,9
72,2

159 ,9

208,7

0,r
48 ,8

394 ,1

461 ,3
124,0

337 ,3

4 593,9
3 387 ,7
1 206,2

1 084,5
't92,8

- 427,2

620,0

1 'l 934 ,0
8 816,9

3 ',l1'7 ,1

'18,2

0,0
15,5

15,5

17 ,7

17,7

99,2
240 ,1

8,4
231 ,7

2 421 .7
1 710,5

711,2

1 007 ,4
422 t7

39,1

3s8,9
0,2

84,6

2,9

398 ,9
365,7

033,2

3 443,9

1 082,5
147 t4

689,2

2,'t
243,9

881,0

1 175,6

0,0
294,6

- 0,1

-31 -

0,0

0,0

7 8s8,5
s 692.5

2 166 r0

3 389,7
1 35At2

133,5

20,3

328,9

922,4

189 ,2

266,9

833,9

79,2

0,1

0,1
128,2

129,2

623,7

463,5

160,2

0,1

115 t7
175,7

1 893,s
1 893,s

909 ,0
191,7

40,5

'198,6

545.8

7,9

375,2

375,2c1

508,4
608,4

58 ,0

201 ,3
3,8

0,0
0,0

1 015,8
1 015,8

366,7
234 .2

26,O

230,1

7,7

't ,2

o,2

'150,0

- 0,'l

1 104,5

0,0
86 ,0

86 ,0
12,4

9,2 12,4

21,5

0,0

326,1
43 ,4

282,7

4 079,3

2 900,1

1 ',t79,2

637,4

142,9

465,9

25,0

40,1 4,2 0,2

0,7

42,8 102,s

61 ,6

0,0

4,9

1,6

4,1

13,2

4,0

0,0

0,4

107 ,8

r36

137

138

151

152

ts3
154

155

156

157

0,1 1,5
1,6

0,0
0,0

b

673,2

40 ,8
632 ,4

819.0

4,2
814,8

47 t6

55 ,3
10,2

45 ,1

lt,3
11,3

147

148

149

150

2059,4 s901,0 13855,0 4306,9 2811i 7861,2 8490,8 892,4 2960,2 1525,7 43G1,6

r 989,9
857 ,9
84,6

32.5
215,6

455 ,3

624,8

0,s
169,1

5 523,4
1 840 ,5

215 t7

1 773,4
659,9

71 ,5

235.7

144,4

9,3

265,2

70,'l
10.1

42219 1 220,6 382,8 230,3 794,7 67 ,4 151,1

158

159

't6,6

440,3
202,2

1 629,0
4,7

431,5

12,s
177,5

494 ,5

'l 1,0

104,3

274.5

6,8
30,2
61 ,6

80,1

18,5

62,7

160

r61

162

153

164
't 6s

156

193,0 494 ,9 1 352,1 295,3 847 ,6

50,8

167

Ni.eder-
sach sen

Nord-
r he in-
west-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
Wür ttem-

berg
Bayer n Saar-

Iand
Ham-
burg Br emen Ber I in

(west)

'l I ,8 28,5 95,4 27 ,9 4,0 158



Lfd
Nr.

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertel

MiII.

zusammen

02 7

1 820,4 0r8 l 593,6

1,3 3,2
0,2

r69 Sonstige Steuern und
steuerähnli.che Ein-
nahmen.

170 Einnahmen aus wirtschaft-
Iicher Tätigkeit

171

177

172

173
't7 4

176

Staat
Staat
Staat
Staat
Staat

56,5
0,4

6t,5
4,2
0,5

62.0
0,2

51 ,5
0,3
0,0

Staat

zinse innahmen

vom öffentlichen Be-
re ich
von Bund, LAF u. ERP

von Ländern
von Gemeinden/Gv.
von Zweckverbänden
von der Sozialversiche-
rung ..

von anderen Bereichen St aat

Laufende zuweisungen und Zuschüsse,
Schuldend iensth iI fen
vom öffentlichen Bereich

Geme inden/Gv

Staat .. .. .. .

cemeinden/cv.

Staat .......
G€meinden/cv.

Staat .... ...

Staat ... .. .

ceme inden/cv

cemeinden/cv

Staat
cemeinden/cv

Staat .. .. ..
Gemeinden/Gv

Staat . . .. .. .

ceme inden/cv .

StaaC .. .. .. .

Gemei.nden,/cv.

83,7

3 414,8

427 ,o

20 833,'l
7 685,0

'13 '148,1

580 ,9
7 524,9

174,5

7 350,4

79,6

79,6 408 ,0
408,079,6

1,4 300,0

1,4 300 ,0

23 I 08,0
108 ,0

1,0 z',t8,4

2,6
0,5

128,0

20 343,1

7 195,0
'l 3 1 48,',I

1,3

178

179

180

r 8'l

182

183

184

l8s

186

187

188

189

197

't98

199

200

201

vom Bund für Aus-
gleichsforderungen Staat

Übrige von bund, LAF u. ERp ....
- 0,3

5 486,4

6 007,3
479,1

- 0r3
6 182,6

5 703,5
479,1

2,4
2,4

2,4
2,4

AIlg. Finanzzuwei-
sungen von Ländern

Übrige von Ländern .

AJ'lgemeine Umlagen
der Gemeinden/Gv.

ibrige von ceneinden/Gv.

von zweckverbänden

von der Sozial-
versicherung.

von anderen Bereichen

53, 1

53,1

- 0,3

- 0r3

580,9
7 393,1

42,7

7 350,4

310,2

122,3
187 ,9
277 ,3
793,5
483,8

I
23,8

190

191

192

193

194

195

196

3 787 ,3
2 084,3

7g',t,9

1 3O2,4

57 ,9
r6,8
41 ,1

3 787 ,3
2 031 ,2

728,8
1 302,4

58,2
17 ,1

41 ,',|

311 ,9
124,0
't87 ,9
334,3

850, s
483,8

1,7

1,7

57 ,0
57 ,0

Ausg abe-/einnahmear E
Ins-

gesant Bund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vermi)gen

-32-
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DM

Haushalte nach Körperschaftsgruppen gn{i Arten
jahr 1 981

schles-
wig-

Holstein

Länder

Lfd
Nr.

6,7

34,9

0,5
0,2

0,2
0,2

11,0

515,5

27 ,1

175,4

5 439,1

792,5
4 646 ,6

2 512 ,4
15,4

2 497 ,0

16,3

96

384 ,0

209,'l
174,9

238,2

180,7

57 ,5

682,0
1,1

580 ,9

9,2

70,7

1 99,8
466,1

733,7

r0,0

197 ,4

2 525,2

570,5
1 854,7

- 0,2
325,9

259,5

66 ,4

7 321 ,0 1l,s

159

44,2 17069,1 56,2

0.0
0.0

4,6 5,3

1,7 1,7

311 ,2
112,4

198.8

0,2 0,7 0,2 0,3 0,2

0,0 0,3 0,2
0,2 0,0

6,3 3,6 13,0

0,2
0,1

0,7

9,2 29,1

1,0

0,0

1,0 1't 1

172

173

174

175

178

179

180

181

182

r83

184

r89

190
't91

192

193

194

195

r95

197

r98

r99

200

20 I

1,2 35,3 1 ,9 18 ,5

176

177

758,2
332,2
426,0

243,5

227 ,8
15,7

2 560,0

827 ,2
1 832,8

s75,8
520,9

54 ,9

229 ,7

034,4
2,'l

o32,3

528,8

247,1

66,6
'180 , s

2,7
0,3
2,4

2 9O2,2

521 ,6

2 280,6

0,0
470 t7

411,6

59,',|

109,1

109,1

92,6
92,6

112,1
112 ,7

52,3
52,3

3A,O

0,5
0,6

2,5

2 941 ,6
2 941 ,6

0,0
2 879,4
2 879,4

3,4
3,4

- 0,1

940 ,7
746,1
194 t6

0,0
304 ,5

277 ,3
27 .2

58 ,9
55,3
3,6

94,5
224,1

'l ,3
222.A

85 ,8
352,8

1,7
351 ,1

1 159,1

2,7
I 156,4

77 ,5
3r9,0

10,4
308 ,6

s5,4
101,4

0,2
't01,2

185

186

187

188

3,8
3,8

't28,8

53,1

2,3
50 ,8
2,5
0,2
2,3

236,3

53s,8
21 ,6

614 ,2
19 ,2

3.1

16 ,1

337 ,9
100,7

18,8

81,9
3t1
1,6
1,5

278,9

157 ,4

89,3
58,1
12,A
'l 1 ,6

1,2

5O4 t7

511 ,2
40s ,9
'10s,3

4,9
0,0
4,9

724,0

283.9

118,2
165,7

6,7
0,1

6,6

48 ,0
35 ,9
0,1

35 ,8
6,1

5,1

11 ,8
6,1

64,7
39 ,8
24,9

41 ,4
't ,6

33,8
18s ,0
125,4

58 ,6

94,7
6,4

88 ,3
259 ,5
135,2
124,3

22,2
6.9

15,3
132 r3

80 ,8
51.5

7,5
0,4
7 ,1

72,8
41 t4
31 ,4

19 t5
2,6

16,9

245,8
147 ,3
98,s

20,4

3,7
'16 ,7

181,0

91 ,3
89,7

5,5
1,4

4,1
25,5
20,8
4,7

2,',|

2,1

1,4

1,4

52

0 2

0,2

10,5
10,6

48 ,8
48,8

19,1

19,1

57 ,5
57 ,5

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

berg
Baye r n Saar-

land burg
Ham- Br enen Ber I in

(west)

-33-

21 ,9
21 ,9

39 ,8
39 ,8



Lfd

2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3. Viertel

r4iII.

zusanmenNT

202

203

204

205

Sonstige laufende Einnahmen

Gebühren, sonstige
Entgelte

Sonstige Verwaltungs-
einnahmen und Erstat-
tungen von anderen
Bere ichen

sumne Einnahmen der laufenden
Rechnung .

veräußerung von vermägen .

veräußerung von Sach-
vermög en

veräußerung von Betei-
I ig ungen

Vermögensüber Er agungen

zuweisungen und zuschüsse
für Investitionen
vom öf fentlichen Bereich

von Bund, LAF u. ERP

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

von zweckverbänden
von der Sozialver-

sicherung
von anderen Bereichen

9 217,2
2 438,8

6 778,4

1 734t5

704,4
20 529,3
6 824,3
5 089 ,6

't03 583,2
85 860,7
25 337,5

1 049,6
1 10,6
939 ,0

77 ,6

33 ,0

848,3
848 ,3

504 ,3

344 ,0

47 683,3

4? 683,3d)
415,0
41s,0

0,2
0,2

0,2

222,9
222 t9

0,3
0,3

0.3

I 361 ,7
1 583,3
6 778,4

1 230,2

353,2
13 795,1

623,6

5 089,6

61 996,0
43 740,2
26 337,5

0

Staat .

Geme inden/cv.

Staat

Staat

cemeinden/Gv,

Staat
C€meinden,/cv

Staat
C€meinden,/Gv

St aat

staat

Staat .......
cemeinden/cv.

G€meinden,/Gv.

St aat
Geme inden/cv.

Staat .... ..
Gemeinden/Gv
staat

Staat .

Staat. . ... ..
ceme inden/cv

't 018,2
79 ,2

939,0

7,0

7,0

207

208

209

210

211

212

205

217

/. zahlungen von gleicher Ebene ....
Staat

213

214

215

216

31 ,',I

31,1

29 t8

1,3

0,s
0,5

47 ,8

31,4

218

219

220

22',\

222

223

224

226

227

228

229

230

23',l

5 079,3
2 127 ,O

2 952,3
2 20O,4

1 873,0
327 ,4

2 313,7

5,0
2 308,7

561,8
245,7

316,',1

5 079,3

2 127,0

2 952,3
2 200,4
1 873 ,0

327 ,4

2 313 ,7
5,0

2 308,7

561,8
245,7

3r6,1

234

3,2
225,3

45 ,5
r78,8

3,2
224 t8

46 ,0
178,8

ERP-
Sonder-

vermögen

LasEen-
aus-

gIe ichs-
fonds

Bundfns-
gesmtAusgabe-/Einnahmear t

-34-

Fußnoten siehe S.38 .



DM

Haushalte nach Körperschaftsgruppen und Arten
j ahr 1 981

Schles-
wig-

Holstein

Länder

Lfd
NT

29O,9

26,9
264 ,0

909,s
104,6

804 ,9

2 5O2,4

395,1
2 107 ,3

67 ,2
4 359 ,8

'I 850,5

15 970,4

10 344,9

I 144,8

755,0
56 t2

698,8

27 t2

29,0
1 119,5

419,8

5 334,3
3 349,4
2 684 ,7

97 ,3
5,1

92,2

372,7

2O0,4

1't2,3
231 ,5
1'18 ,7
52,8

't 05,8

459,5

79 ,1

380,4

1 544,9

345,4
'1 199,5

111.1

19,5

91 ,6

1 352,0
120,0

1 232,0

80 .5

39,s
2 172,5

610,0

9 550,0

6 514,r
4 508,4

254,4

9,5
244 t9

9,s

581,r
283 ,1

398,0

34s,9
277 t8
68,1

309,9

254,5

4,4
250,1

226,2

zzb,z
81,0
81 .0

202

203

204

210

211

212

216

217

218

219

220

221

222

223

224

225

226

227

228

229

230

't29 ,3

129 t3

69 ,8 80,016.3

't0 ,6

404,9

179,5

34 ,9
3,0

3't ,9

3,0

177,7

59 ,0
'l 18,7

84,1

53,2
30 ,9

63,6

61,1

27 ,8
1,1

26 ,7

40,7

51 .6 327 ,9 55,8

787 ,7

347 ,0

3 440 ,7

2 371 ,7
1 509 .7

52,9
0,9

52,0

0,9

295,2 14,4 21't,5 205

205

207

208

209

53 ,0
r 808,4

709,3

50,2
2 317 ,5

10 526,4

7 108,0

4 846,1

191t9
0,5

191,3

0,6

96s,0
468,8

496,2

415,0
355 ,5
48,5

421 ,3
0,0

421 ,3

128,1
102,3
26,4

5,2
r85,1

899 .8
629,s
371,5

77,7
44,4

33,3
47 ,2
44 ,1

3,r
29,3

29,3

1,2

0,3
0,9

11 .8

14,7

52 ,1

52 ,1

52t1
52t1

0.0
0,0

15,1

15,1

11 ,2 49 ,3

4 ',t89,2

4 189,2

889,7 83,8

2 402,1
1 648,4

978,9

7 065.9
4 971 ,8
3 193,3

2 351 ,3
2 351,3

88s, s

885,5

22,0
22,O

98 ,5
't,7

96 ,9

0,5

1,2

23,2

4,2

'l 9,0

237 t5
18,1

219,4

11 .4

1,0
1O t4

14.9

14,9
213

214

215

1,2

2

't ,7

10,4 0,1

0,0 1,0 14 t9

22,O

22,0

0,1

80 ,6
80 ,5

80 ,3
80,3

1,1

'106 ,9
328 ,3
378 t6
289 ,2
278,7

10,5
224,9

0,4
224,s
192 t3
48,7

't43,6

5r4,8
431 ,7
177,1

500,s
418,1

82 ,4
o37 ,2

'l ,8

035.4
'17,1

17 ,8
59,3

0.0
0,0

0,3
0,3

328,9
150,6

178 t2
132,7
'101,5

31 ,2
121 ,4

105.8

34,8
21 ,1

13 ,7

121,4

74,7
49,1

25,6

309.9
25,3

5,3
20,0

0,4
154,2

5.8
148 ,4

0,6
88,3

85,8

7,9
7,9

6

231
)a)

233

234

Nieder-
sachsen

I

i
I

I

i

I He ssen

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhe in-
land-
PfaIz

Baden-
wür t t em-

berg
Bayern Saar-

Iand burg
Ham-

i

l
Br emen Berlin

(West )

-35-

40,7

r81,7
0,1

181,6

100,6
3,0

91 ,6

363,4
1,7

361 ,7 11,8
6,5

5,0



2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Viertel

Mi11.

zusamnen

3

Lfd
Nr.

235

236

243

244

245

246

Sonst ige Vermögensüber trag ungen

vom öffentlichen Bereich staat
von anderen Bereichen Staat

Dar Iehensr üc kflüsse
vom öffentlichen Bereich

von Bund, LAF u. ERP

von Ländern
von Gemeinden/Gv.
von zweckverbänden

von der Sozialver-
sicher ung

von anderen Bereichen ..
Staat .

c€meinden/cv.
Schuldenaufnahmen beim öf fentlichen
Bereich

Staat.
Gemeinden/cv.

bei Bund, LAF u. ERP Staat. .

bei Ländern, Gemeinden/Gv.
u. zweckverblinden Staat .

./. zahlungen yon gleicher Ebene .

Staat .

Gemeinden/Gv.

Sllme Einnahmen der Kapitalrechnung
Staat.
Gemeinden/Gv.

Einnahmen ohne besondere
@

St aat
Geme inden/Gv

Besondere Finanz ierungsvorgänge

schuldenaufnahmen m Kreditmarkt
Staat ......
Gemeinden/cv

bei der Sozialver-
sicherung Staat .. . . ..

m sonstigen Kredit-
mar kE Staät .......

Geme inden/Gv.265 Innere Darlehen

98 ,0
98 ,0

7',l ,0
71 ,0

363,1
260,0
103,1

- 0.1

8,0
- 0,'l

1,8

237
420

239

240

241

242

Staat
Staat
Staat
Staat
Staat

159,',I

3,5
0,1

246,0

11 ,5
204,1
26,2
4,1

957 ,2
854, r

103,',I

514,0
293,5

220 ,4
293,6

'106 830 ,5

87 1 59,1
31 415,0

3s s20,6
32 313,7

3 206 ,9

22,1

32 291 ,6
2,6

6,2

162 ,8

298,6
298,6

47 981 ,9
47 981,9d)

23 031,5
23 031,5

23 031,5

531,0
s31,0

425,4
425,4

648,3
648,3

395 ,0

396 ,0

396 ,0

38,2
11,5

22,7
4,0

5',I 4 ,0
293,5

220,4

293,6

67 337 ,1

46 580 ,7
3'l 4'15,0

12 093,1

I 886,2
3 206,9

22,1

I 864 ,1

2,6

45,0

45 ,0

425 ,1

425,1

241

248

249

250

251

2s2

2s3

254

255

256

25'1

260

261

262

263

s 831,9
2 387 t1

315,1
3 247,4
't 298,6

5 077,5

2 898,2
5,0

315,1
5 341,1
2 540 ,7
5 077,5

116,0

116,0

258

?59

264

-36-

ERP-
sonder-

vermög en

Ins-
gesmt Bund

Lasten-
aus-

gIe ichs-
fonds

Ausgabe-,/Ei nnahmear t

Fußnoten siehe S. 38



DM

Haushal,te nach Körp erschaftsgruppen und Arten
jahr'l 981

SchIes-
wig-

Holste in

0,0,
0,0 0,3 0,0

2,2
0,2

6,6 11,0 0,3 1,9

0,5

5, ',l 9,3 0,1 1,9

er
Lfd
NT

- 0,1 0,0
0,0

0,0 235

2361,5

237

238

239

240

241

1,0
'l ,0

9,2
5,0
3,2

'I .0

41 ,5
24,7
16,8

1,7

202 r8
160,2

42,5

59,3
253,5
718,0

598,1

17 223,9
11 062 ,9
9 742t9

0

't3,7

492 r5
229,3

390,1

5 826,8
3 578,7

3 074,8

789,7
0,1

2

0,3 5,1

0,3 5,0
0,0

335,5 555,0 30,5

10,8

10,8

8,0
8,0

43,1

43 ,1

17,1

8,4
8,7

9,9
7,3
2,6

24.1

14,6

9,5

25,7

6,5
19,2

0,1

- 0,5
0,6

11,1

I1,1

242

243

244

245

0

0

5

5

16,7
16,7

29,3
8,0

21 ,3
8,0

89 ,9

26 ,7
204,1

78,2
189,2

2 606,2
I 726,6
1168,'l

530,1

0,2

61 ,7

l0 ,3
51,4
10,3

5,5
5,6

5,6

2 452,3

z 452,3

r03,9
103,9

127 ,2
90 ,6
36,6
90 ,6

57 ,5
13,6
43,9
13,6

20,1
12,5

7,6
12,5

60,7
29,1

31 ,6
29,1

98,2
70,6
27 ,5
't0,6

2,6
2,2
0,4
2,2

246

247

248

249

257

258

259

950,1
950,1

329,O

329,0

421 ,9 1 121 ,8 140 ,7 198,0

25,4
094;3
553,4

069,5

250

251

252

253

254

255

256

20,0

939, s
340,9

9',14 ,2

73 101 ,0
101,0

74,7
74,7

8,0 43,1

149.6

149,6

r43,6
647 ,6
377 ,2
548,5

7 713,5
5 349,0

3 741 ,9

25,6
316,2
176,2

312 ,3

3 756 ,9
2 547 ,9
1 822,0

5s6,8
457 ,O

199,8

457 ,O

10 499,5

6 8s5,0
5 522,5

450 ,2
020 ,0
43O,2

20,0

'l 000,0

11 620,7
7 661,4

5 915,6

1 490,3
'l 185,s

303,8

0,0

1 186,5

0,1

0,9

47 ,2
55 ,5

972,9
676,5

427 ,0

4 338,9

4 338,9

609,6

530.1

79,5

241 ,0
789,7
451,3

251 ,8
211 ,0
40,8

1 297 ,5
760,2

s37,3

2,1

758,1

1,1

4 507,5
3 343,3

1 164,2

3 343,3

0,0

r55,5
155,5

260

261

252

263

2'.t 1 ,O

1,1

103,9 329 tO 264

265

155,5

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

He ssen
Rhein-
Iand-
PfaLz

Baden-
Wür ttem-

berg
Baye rn Saar-

land
Ham-
burg Br emen Ber I in

(west)

-37-



2 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
3 Viertel

MiII.

zusammen

554,o
60 ,9

493, 1

0,0
0,0

1 625,4

3 704,7
651,1

3 053,5

Lfd.
Nr.

265

267

268

269

2-10

271

272

273

274

275

276

211

Mün zeinnahmen

Bltnahmen aus Rücklagen

i-Iberschüsse aus vor jahren

Zu- und Absetzunqen

./. Bruttostellungen
+ Nettostellungen ...

Sume It. Abschlußnachwei-

Staat

St aat
C,ene inden/Gv.

Staat ......
cemeinden/cv

St aat

Staat
Gemeinden/cv

'l 2 055,0
3 793,2

739,6
3 053,6

1O 429,6d1

88,5
88r5

50 860,9

188,5

554,0
60,9

493,1

0,0
0,0

188,5

sung der Kassen Staat 531 ,0 1 044,4

b) Erstattungen des Bundes gem. § 172 Bundesentschä-
digung sgeset z .

-38-

Ausg abe-/Ei nnahneart Ins-
gesant Bund

Lasten-
aus-

gIe i ch s-
fonds

ERP-
Sonder-

vermögen

a) Einschl. 310,3 Mill. DM Ergänzungszuweisungen.



Haushal-te nach Körperschaftsgruppen und Arten
jahr 1 981
DM

SchIes-
wi9-

Hol stein

Lfd
Nr

3'l ,3
0,5

30 ,8

83,8
3,4

80 ,4

93,6
12,2

81.4

394,1

462,5
125,6

336 ,9

63,0

63,0

084,5
629,2

9,s
619,7

61 ,4
3,1

58.3

320,8
42,5

274,2

34 ,6
0,0

34,6

gg,2b)

49,5

49,5

685,2
43,0

642,2

176,3

9,3
167 ,0

824,7

35,'l
35 ,7 0,0

0,0
0,0

265

267

268

269

2'10

271

272

8,5 0,r
0,'l

8,5

240 ,0
8,4

231 ,6

c) Erstattungen und verrechnungsverkehr zwischen dem
Land Bremen und den Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven einschl. Universität und den sonstigen Hoch-
schulen.

819,6

d) Einschl. 310,3 MiII. Dül MehrwertsEeueranteil für
Er gän zungszuwe isungen.

5

47 ,6
55 ,0
10,0
45 ,0

37s,9
375,9c)

16, 1

15,',I

11 ,5
11,5

273

274

275

276

2260,5 5853,0 13331 ,2 4414,1 2914,1 7918,0 8862,3 850,0 2572,4 ',t 700,8 4s05,9 277

-39-

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
PfALZ

Baden-
wür Eten-

berg
Bayer n Saar -

land burg
Ham- Br emen Ber I in

(t4est )



Bund

Art. der Schulc Ins-
gesamt z usammen

dar. Lasten-
ausgle ichs-

fonds

ERP-
sonde r -
vermögen

Lfd
Nr.

3 Stand der Schulden der
30.9.
Mi11.

z usammen

145 499,2
8A 525,2

Schulden aus Kreditmarktmita"In 1 )

(auf inländische währung Iautend)

I am 30.9.198,| staat2 )

Gemeinden/Gv. .. .

Zusammen ...

Staat
ceme inden/cv.

Zusamen . . .

254 278,3 2 42A,2 4 244,0

5

404 021,5
88 525,2

492 546,7

385 034,3
86 602,1

472 636,4

254 278,3

242 550,2

't 1 122,0
l1 161,9

265 409,9

253 725,2

2 428,2

2 453,5

2 428t2

2 453,5

11,3

11,5

4 244,0

3 967,0

4 244,0

3 967,0

234 024,4

'! 39 517,r
85 602, I

226 119,2

5 778,5
5 8r0,0

2,0
2,0

242 550,2 2 4s3,s 3 967,0

4 dagegen am 30.5.1981

9

7

8

Ausgleichsforderungen und sonstige
Altverbindl ichke iten
il 30.9.1981
dagegen am 30.6. l98l

l0

Auf fremde Währung lautende Schulden

m 30.9. l98l (Staat)
dagegen il 30.6.1981 (Staat)

Fundierte Schulden ohne Schulden bei
Verwaltungen

am 30.9.198'l

( Staat )

( Staat )

'16 900,6
16 97 1,9

420 933,7
88 525,2

509 458,9

11,5
15,1

9,6
13,1

11

12

13

l4
l5

16

11 am 30.9. l98l

Staat .

cemeinden/cv. ...

Zusammen ...

265 409,9 2 428t2 4 244,0 151

88

239

145

85

231

279,8
525,2

805,0

329, I

602,1

931 ,2

dagegen m 30.5.1981

Schulden bei Verwaltungen

cemeinden/cv, .. .

Zusammen ...

403 02 I ,3
86 602,1

489 623,4 253 725.2 2 453,5 3 967,0

Staat .

C,eme inden/cv.

Staat .

ceme inden/cv

Staat .

cemeinden/cv.4)..

Staat.
c€meinden/cv.4) ..

24 018,2
I 119,1

23 832,8
I O07 ,7

24 006,9

I 1 19,'t

23 821,3
I 007 ,7

175 286,7

96 544,9

169 r50,4
94 609,8

t8

t9

20

dagegen an 30.6. 1981

Fundierte Schulden insgesamt

m 30.9. 1981

dagegen am 30.6. 1 984

11,5

3)

21

a1

23

24

. a)

. a)

. a)

a)

265 421 ,2 2 439,5 4 244 t0

253 736,8 2 455,0 3 957,0

1) Einschl. Schulden bei Sozialversicherungen,
2) Darunter bei ausländischen KreditinstituEen oder

sonstigen ausländischen Stellen aufgenommene Dl'l-
Sch ulden :
Bund 41 055t9 MilI. Dl"t (30.6.81| 38 718,2 Mill. DM),
Länder 2 129,7 MiII. DM (30.6.81: 1 802,0 MiII. DM).

3) Ohne Anleihest.ücke im eigenen Bestand der EniCt.enten
(Bund, LAF und Länder).
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DM

öf fentlichen Haushalte
1981

Schles-
wi9-

Holstein

Lfd
Nr.

I 295,3
2 059,4

lo 354,7

7 987 t3
2 016,4

r0 003,7

I 476,4
2 059,4

l0 535,8

I r68,4
2 016,4

l0 184,8

1 025,3
575,8

1 029,4

563,3

9 501 ,7
2 635,2

9 ',t97 ,8
2 579,7

18 489t2
12 623,3

31 111,5

36 296,3

32 144,6

58 440 ,9

r4 163,9

10 271,7

24 435,6

9 5l t,0
6 117,4

15 128 t4

18 517 ,4
I r 340,8

29 A5a,2

17 969.3
11 123,1

29 092,4

r4 506,8
12 013,7

26 520,5

3 694,8

1 954,2

5 649,0 I 602,2

I 610,7

41 1 ,8
47 1 ,8

9 074,0

9 082,5

6 607 ,6

6 297 ,1

6 7 15,7

6 638,4

359,5
3s9 ,4

7 075,2

6 991.8

8 602,2 6 607,5 6 715,7

2

3

18 123,7

12 321,3

30 445,0

34 012,4
31 286,7

65 299,1

13 441,3

9 99s,0

23 436,3

9 295,9
6 0r5,0

r5 310,9

l3 6r0,r
11 922,8

25 532,9

3 530,9
1 921 ,8

5 452,1

5

8 610,7 6 291,1 5 538,4 6

181,1

181,1

617 ,1

617 ,1

1 362,2
1 362,2

37 658,5
32 144,6

69 803, r

479 r4
479,4

14 643,3
10 271,1

24 915 ,0

261 ,6
261 ,6

9 872,6
6 117,4

I 5 990,0

919,0
950,5

0,2
o,2

1 9 436,6
1 I 340,8

30 777 ,4

1 8 920,0
11 123,1

1 046,2
1 046,2

80,7
80,7

1

I

0,1

't9 10s,4
12 623,3

3'.t 728,7

0

't ,4
1,4

'15 554,4
12 013 ,7

27 568,1

0,0 0,3
0,0 0,3 '10

9

1l
t2

't3

l4
15

't6

17

't I

3 694,8
1 954,2

5 649,0 6 588 ,6

6 37A,1

9 074,0 6 688,6 1 075,2

r8 740,9
12 321,3

31 062,2

35 374,6
31 286,7

65 651,3

t3 920,7
9 995,0

23 915,7

9 551,5
6 015,0

15 512,5

14 657 .7
11 922,8

3 530,9
1 921 ,8

5 452,730 043, t 26 s80,s 9 082,5 6 378,1 6 997,8

2 240,5

I 604,5

2 245,6
r 583,7

21 346,2

14 227,8

20 986,5
l3 905,0

6 452,7

1 740,6

6 368,7
1 717,2

44 111,2

33 885,2

41 743,3
33 004,0

1 393,9
1 954,8

791,5
249.O

781,s
252,7

1O 564,2

5 356,3

l0 339,0
5 267,7

2 341,1
666,9

2 326,8
646,7

21 7't7 ,7
12 O0'l ,7

21 246,8
r I 759,8

2 862,9
1 210,2

229,7
1 18, ',l

124 , ',l

227,5
119,8

3 924,5 9 198,1

2 012,3

3 758,4 9 8t0,9
2 041,6

291,9 5 652,9

I 384,4
1 925,9

16 037.2
't2 226 .4

r5 305,1
11 92O,9

2 798,3
1 198,4

128,4 284,6 s 646, r l9
?0

18 41'l ,3
13 223.9

l7 456,0

13 121,2

6 980,5 12 728t1

6 662,7 12 643,9

21

22

23

24

-41 -
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4) Ohne innere Darlehen a) Wegen tbppelzählung nicht smmiert.
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Fachserie 14:Finanzen
und Steuern

Reihe 1: Haushaltsansätze
ln dieser iä h: I ic h errchernenden Veröffen'.lichüng wrden die Haushalt9nsätze
rcn Bund, Laf,enausgleichsfonds, ERP - Sonderyermalgen, Ländern, Gemeinden mit
10000 Einwohnern und mehr und Gemerndeverbänden nach Anen und Aufgaben-
bereichen nahgewieen. Die Angaben basieren auf den verabsl,iedgten Haushalrs-
plänen bzw. auf den Haushalrsplanenrw,irrfen. lm kommunalen Bereich werden z. T.
auch die mehrjährigen F inanzpläne herangezogen.
Letzre Auegaba: JdhresEricht 1 98O.

Reihe 2: Vierteljahreszahlen zur öffentlichen Finanzwinschaft
Der vrerleljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigon Ausgaben und
Ernnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonos, ERP.Sonderuermögen, Ländern,
Gemeinder und Gemeindeverbänden nach Arren und Körperschaftsgruppen. Oar.
uber hinaus rerden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgaben-
bereichen aufgeschlusslt; oie kasphmäßigen Sreuereinnahmen und der Schulden.
stand der Gebietskörperschafren sinC rn gesnderten Übersichren dargEsrellt.
ln dem Bericht für das 4. Vierteljahr wird €uch das Jahresrgebnis verörfentlicht,

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aulgabenbereichen, Ausgabe-/Ein-
nahmeanen und Ländern gegliederte Berichre über die BechnungprgEbnisse

des öf'tentlichsn Goemthaushalts (3.f), ds staatlichan Hlurhsltr (3.2) und dor
kommunalon Haushalte (3.3).

Danebn erfolgt fur einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere tunktionale
Aufgliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffentlichen Haushalte, und zwar
fiir

BildurE, llissnsch.tt und Kuhur (3,4), Soziale Sicherung (3,5), Grundheit,
Spo.t und Erholung (3,6I, V6kehr und Nachrichtenw§en (3.71, Wirtschgftstörde-
rung (3.8).

Veröffentlichung von Ergebnrssen der Hochschulfinanzstatisrik siehe Fachsrie '1 1.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljä hr I i chen Berichte enthalten Angaben über die kassnmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindever-
bände nach Ländern und Steuerartan sowie üb€r die Verteilung im Rahmen des
Sreueruerbundes. ln dem Jah resbe richt wird ergänzend auf wichtige Ande-
rungen des Steuerrechts und auf Zahlungsweis und -termine der ergiebigsten
Steuern hingewresen.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln de'jährlichen Veröttentlichung werden Angaben Über den Stand oer
Schulden von Bund, Lastenausgleichsfond§, ERP-Sonderuermögen, Ländern, Gemein-
den, Gemeindryerbänden, Zreckverbänden und sonstigen jurislishen Personen
zwischcngemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie über BÜrg'

schalten, Garantien und sonstig€ Gewährleistungen dieser Körper§chatten gebracht
Außerdem rerden die Schuldenautnahmen und Tilgungen nachgEwiesen,

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Für den Srichlig 30. Juni werden jä hr I i ch AngabenüberdenPerrcnalstandder
Verwaltung und der rechtlich unselbständrgei Wirtschaftsunternehmen von Bund,
Ländern und Gemeinden, der kommunalen Zweckverbande rcwie der Dtutschen
Buodesbahn und der Oeutschen Bund€spost u. a. nach cjem Oienst- und Beschäfti'
gungryerhälrnis verör{entlicht. Ferner werden das Perpnal der Bundesnsralt tür
Arbeit, der Sozialversicherungsträger und der Tr&er der Zusatryersorgung (miüel-
barer öfientlicher Dienst) nachg€wiesen und Eckzahlen über Versorgungsempfänger
gebracht. In jedem dritten bzw. sechsten Jahr enrhält die Veröffentlichun-a zusätz-
liche Merkmlskombinationen, die nur in diess Periodrzrlät erhoben ffirden.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuern
ln dreijährlicher Folge rerden - unrer Ausrerrung der sleuerlichen
Veraniagungsergebnisse - lolgende Steuersratistiken herausgegEben;
7.1 Einkommenstsuor
Der Berichr gibt Autschluse über die Höhe und Struktur der Einkrinfte, die
Besteuerung des erfaßren Einkommens sowie über Sonderausgab€n, außerlEwöhn,
licne Eelasrungen und Sondervergünstigun-oen der zur Einkommensteuer veranlagten
natürlrchen Personen. Ferner sind die Einkünfre aller Lohn- und Einkommensteuer-
ptlichtigen in einer steuerlichen Einkommenspyramide dargestellt, Oaneben werdBn
aufgrund einheitlicher Gewinntestsrellung die Einkünfte und Sondeilergünstigungen
von Personengesl lschaf ren/Gemeinschafren nachgpwiepn.
7.2 KörporshEftsteu6r
Die Veröffenrlichung gibl eroen Überblrck über Hone, Ve.teilung unC Besreuerung
des sleuerlich erfaßten Einkommens der JUrisrischen Personen. Das Einkommen und
die Steuersch!ld der Körperschafrsteuerpflichtigen werden u. a. rn der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtberrags der Einkünlte und ggf. Wirt.
schaf tszwer!En verötleoilichl.

7,3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung b€ziehon sich auf Bruttolohn und Lohh-
steuer der wranlagten und nichtveranlagren Lohnsteuarpflichtigen in dEr Gliede-
rung nach Brurrolohngruppen, Steuerklassen, Geschlecht und Dauer der Bezüge.
7.4 VormögEnnsus
Die Veröf{entlichung vermifielt Angaben üb€r die Zusmm8nserzung und Schich.tung des Vermögens der zur Vermögensteuer veranlagten Peronen. Sie enrhält
auch eine Gliederung dei nichtnadrlichen Personen nach Rechtsformen sowie d6r
natürlichen Perrcnen nach der Haushalrsgröße und nach sozialen Gruppen.
7.5 EinhoitsErto
7,5,1 EinhoitsFrte d€r gewrblichon Bstriobe: Der dreijährlich heraue
gegebene Bericht vermrttelr einen Einblick in Umlang und Struktur dcs bewrteten
Berriebwermögens. Die Ergebnisse sind nach Wirtschaftsbereichsn sowie Rrchts-
formen und Einheitswrtgruppen gegliedsrt und gsben auch Aufschlüs* über den
Vermö9ens- und Ksgitalaufbau,
7.5.2 Einheitswrte des Grundvermägens
7.5.3 Einhaitswrto d6! lan+ und forstwirt$haftlichen Vr.mög€nr (vcrgesehen)
7.5.4 Einheitswrte der Mineratgewinnungsrechte: In der Reihe rerden s e c h s -jährlich die Einheitswerte der Mrneratgewinnungsrechte, gatrennr nach Boden-
schätzen, in der Gliederung nach Einhertsreilgruppen, Vormögens- und Rehts.
afren sowe der Fechtsnatur der EigEntümer veröffentlicht.
7.6 Erb*h8ftstous
ln s e c h s j ä h r I i c h e r FolgE erscheint ein Berichr mit Daren der Steuerprtich-
tigen nach deri Erbschafrsreuer' und Schenkungsteuergeserz, Sorchl die Nachläs
als auch ciie Erwrb€ werden nach Wertstulen und Steuerklasn, die Elwrbe auch
nach ErErbsnen dargestellr.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zwe i jährl ich erscheinende Veröffentlichung enrhält Angaben über
Sreuerpflichtige, steuerbaren UmEtz und Umgt:steuer in tiefer Glisderung nach
Wirtschaftszreigen, z. T. kombiniert mrt Umsrzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner rerden u. a. Angaben über Bruttobesteuerung (§ 19 USIG), üb€r sreuBrfreie
und steuerpflichtige Umsärze (nach Art der Sreueryitze), über Umszsteuer vor
Abzug der Vorsteuer und sbziehbare Vorstsuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Trbakrteuer
At)satz von Tabakwaron und Zigarettenhülloa (vierteljährlich); im Bericht für
das 4. Vierteljah. wird auch das Jahresrgebnis veröffentlicht. Tabakgererbe (jähr-
lich )

9.2 Eiorstguor
Absrz von Bier (monatlich) in den Berichten für September und DezEmber wird
auc5 das Ergebnis für das Braujahr (1.10. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr veröffent-
lichi. Brauwirtschaft (jährlrch)

9.3 Min6ralölstouer (vierteljährlich und lährlich)
9.4 8r€nntminmonopol (jähriich)

9,5 Schlumwinsteuor (vierteljährlich); im Bericht für das 4, Vierreljahr y/ird auch
das Jahresergebnis veröffentlicht,
9.6 Kleinero Verbreuchstousrn (lährlich 6 Berichte über die Bestguerung von Essig-
säur€, Leuchtmitleln, Salz, Spielkanen, Zocker und Zündwaren).

Reihe 10: Realsteuern
10.1 R6rlstsu€rvsrgl€ich
Der jährljche B€richr umfaßt Angaben über lstaufkommen, Grundbeträge,
gercgene Durchschnittshebesätze und Hebestzstreuung bei den ernzelnen Real.
seuern rcwie über den Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund
und Lander abgeführre Gewerbesteuerumlage, Außerdem rerden Steuerkrattbsr€ch-
nungen für die einzelnen kreisfreien Städte und die nach Landkreisen zusmmen-
gefaßren kreisangehörigen Gemeinden veröff entlicht.

^

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42,fel.: (06131 ) 59094/95, erhatttich.
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